
Herausgegeben vom Hochtaunus Verlag GmbH · Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71/ 62 88 - 0 · Telefax 0 61 71/ 62 88 -19

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
WocheAuflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf
mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
sowie die Stadt Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim,
Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.

28. Jahrgang Donnerstag, 17. August 2023 Kalenderwoche 33

www.stadtwerke-bad-homburg.de

NATÜRLICH VON HIER               

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg

IHR IMMOBILIENBÜRO 
AM EUROPAKREISEL

Massenheimer Weg 8
61352 Bad Homburg

Tel.: 06172 / 9254 - 0
www.farben-scheller.de

1 MIO. FARBEN
TO GO

Wir mischen

alles für Sie

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. 
Stand 03/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Der Polo MOVE

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 3087 0, autobach.de

15 × vorbestellt

INTENSIVKURSE
Komplette Theorie (Klasse B) in nur 7 Werktagen!

INTENSIVKURSE
in den Ferien

NÄCHSTE TERMINE IM AUGUST
Sa, 26.08.2023 – Sa, 02.09.2023 
in Königstein und Bad Homburg

Sa, 19.08.2023 – Sa, 26.08.2023 
in Oberursel und Friedrichsdorf

fahrschule-hochtaunus.de

JETZT ONLINE
ANMELDEN

Von Julian Uhrhan

Friedrichsdorf (fw). In einer 
der ältesten Gemeinden im 
Hochtaunuskreis, in Seulberg, wurde 
am Wochenende gefeiert. Es fand das 
36. Seulberger Dippe- und Brunnenfest 
statt, bei der sich Tradition und 
Geselligkeit vermischten.

Seulberg, der älteste Stadtteil von Friedrichs-
dorf, der seinen Namen von dem Römischen 
Suleburc, lateinisch für Feuchtgebiet oder 
Sumpf erhielt, hat eine lange und bewegte Ge-
schichte, die bereits mit Spuren aus der Neu-
steinzeit beginnen und zu der nicht nur die Ein-
wanderung der Hugenotten und Hexenverbren-
nungen, sondern auch die Kunst der Töpferei 
gehört. Durch eben jenen feuchten und lehm-
haltigen Boden in Seulberg konnte sich die 
Tradition des Töpferns ausbilden, von der auch 
noch der historische Aulofen am Ortsausgang 
zeugt. Das Sellwicher Dippe war einst bis weit 
über die Stadtgrenzen hinaus bekannt. Diese 

Handwerkskunst wird beim Dippe- und Brun-
nenfest gefeiert. Am Töpferbrunnen, der eigens 
zur Feier dieser Tradition errichtet wurde, im 
Schatten der historischen Seulberger Kirche, 
sammelten sich die Besucher, denen ein um-
fangreiches Programm geboten wurde. Anto-
nio Ponzi, der Vorsitzende des Seulberger Ver-
einsrings, der das Fest organisierte, ist beson-
ders stolz darauf, viele lokale Händler für den 
Markt begeistert zu haben. Einer dieser Händ-
ler ist der Seulberger Imker Thomas Schmid, 
der schon seit vielen Jahren zu dem Fest kommt 
und sogar noch länger Imker ist. Er verkaufte 
den Honig, den seine Völker produzieren, und 
die Auswahl deckt dabei das ganze Jahr ab. Von 
Frühlings-Sommer und Herbstblüten bis hin zu 
Raps und Waldblütenhonig sowie Met, Süßig-
keiten und auch Seife aus Honig hatte sein 
Stand viel zu bieten.
Antonio Ponzi berichtete auch, dass dieses Mal 
der Karnevalverein als Mitstreiter leider ausge-
fallen war und daher der TSV Seulberg, der 
dieses Jahr nach einer einjährigen Pause wieder 
mit dabei ist, dessen Aufgaben übernehmen 

musste. Die größte Herausforderung aber sei es 
gewesen, das Fest im August statt� nden zu las-
sen, da es durch die zahlreichen andere Feste 
und Jubiläen in Seulberg und Friedrichsdorf im 
Veranstaltungskalender nach hinten geschoben 
werden musste. Ponzi betonte, wie stolz er da-
rauf sei, dass trotz aller Herausforderungen die 
Seulberger Vereine, die den Großteil des Mark-
tes stemmen, � exibel und kompetent reagieren 
konnten und es geschafft hatten, ein tolles Fest 
auf die Beine zu stellen. Eine beachtliche Leis-
tung, zumal es das erste Dippe- und Brunnen-
fest unter Ponzis Leitung war. „Für mich ist das 
ganze eine Herzensangelegenheit, und ich 
möchte das Straßenfest wieder mehr in eine 
traditionelle Richtung rücken und mich mehr 
auf seinen kulturellen und historischen Hinter-
grund berufen, so Antonio Ponzi.
Für die Kinder wurde diese Tradition im Heimat-
museum erlebbar. Dort konnten die Jungs und 
Mädchen in der Werkstatt selbst töpfern. Zwi-
schen den Ausstellungsstücken des Museums 
aus Ton, Holz und anderen Materialien konnten 
besonders Kinder, aber auch Erwachsene Ein-
blick in die Geschichte der Siedlung erhalten. 
Ein handgefertigtes Modell zeigt das historische 
Seulberg noch vor der Eingemeindung, und Be-
sucher hatten die Gelegenheit, im Hof des Hei-
matmuseums in schönem Ambiente Kuchen, 
Herzhaftes und Getränke zu genießen.
Aber auch jene Gäste, denen der Sinn nach 
Party stand, kamen bei dem Fest auf ihre Kos-
ten. Es gab Livemusik, und auch ein DJ heizte 
den Zuhörern ein. Bei der Planung des Fests 
waren auch die Vereine beteiligt, und Meren 
Gerber, Astrid Cornel, Claus Warmuth und 
Sven Laux bildeten das Organisations-Team 
des TSV Seulberg, der dieses Jahr besonders 
viel zu leisten hatte. Stolz erzählt Astrid Cor-
nel, dass trotz der unerwarteten Mehrbelas-
tung der Verein dank der tatkräftigen Unter-
stützung der zahlreichen Vereinsmitglieder 
das alles stemmen konnte. Für den TSV ist 
das Fest Tradition, und es sei den Mitgliedern 
wichtig, diese nicht nur zu erhalten, sondern 
vor allem an die Jugend weiterzugeben. „Und 
wenn man in diesem Zuge alte und neue 
Freunde trifft, dann ist das ein angenehmer 
Nebeneffekt“, � ndet Astrid Cornel. 

Vom Sumpf zum Sellwicher Dippche

Die Bänke rund um den Töpferbrunnen laden die Gäste des 36. Seulberger Dippe- und Brunnenfests dazu ein, es sich gemütlich zu machen und 
Musik, Speis und Trank zu genießen.  Foto: jul
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Stadtrat Reinhold Bingenheimer,  der Seulberger Ortsvorsteher Harald Ihrke und der Vorsit-
zende des Seulberger Vereinsrings, Antonio Ponzi (v. l.) begrüßen die Besucher.  Foto: jul
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Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königs�ügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
„Vom Abakus und anderen Techniken zum Com-
puter“, Sonderausstellung im Gonzenheimer Muse-
um im Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 15-17 
Uhr (außer in den Ferien), Anmeldung auch wochen-
tags bei Heinz Humpert unter 06172-450134
„Freiheit und Abenteuer – Erinnerung an über 
100 Zeltlager“, Sonderausstellung im Kirdorfer Hei-
matmuseum, Am Kirchberg 41, sonntags 15-17 Uhr
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt in Ober-Erlenbach“, Heimat-
stube Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, erster 
Sonntag im Monat von 15-17 Uhr oder nach Verein-
barung
„Schulausstellung“, Dauerausstellung im Museum 
der Heimatstube Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 
9, jeden ersten Sonntag im Monat von 15-17 Uhr oder 
nach Anmeldung
„Arte ventura – modern art projects“, Bilder von 
Marie-Luise Rieger, Finanz-Center Naspa, Louisen-
straße 53-57, montags und donnerstags 9-12.30 Uhr 
und 14-18 Uhr, dienstags, mittwochs und freitags von 
9-12.30 Uhr und 14 -16 Uhr. (bis 18. August)
„Colormozione“, Bilder von Yasemin Dölen, Stadt-
café und Restaurant, Dorotheenstraße 18, montags 
bis samstags 9-18 Uhr, (bis 30. August)
„Biennaler Herbstsalon“, Galerie Artlantis, Tan-
nenwaldweg 6,  freitags 15-18 Uhr, samstags und 
sonntags 11-18 Uhr, (bis 3. September)
„Bahnhöfe und Haltestellen“, Fotoausstellung des 
Fotoclubs Bad Homburg, Stadtbibliothek, Dorothe-
enstraße 24, dienstags bis freitags 11-18 Uhr, sams-
tags 11-14 Uhr, (bis 8. September)
„Nigel Hall – The Light in Darkness“, Jakobshal-
len, Galerie Scheffel, Dorotheenstraße 5, dienstags 
bis freitags 14-19 Uhr, samstags 11-15 Uhr, (bis 30. 
September)
13. Blickachsen, Skulpturen im Kur- und Schloss-
park, (bis 1. Oktober)
„Rückzugsorte“, Fotogra�en von Anthony Lamb, 
Taunus Foto Galerie, Audenstraße 6, 16-20 Uhr (bis 
14. Oktober)

„120 Jahre Harley Davidson“, Automobilmuseum 
Central Garage, Niederstedter Weg 5, mittwochs bis 
sonntags 12-16.30 Uhr (bis Dezember)

Veranstaltungen

Samstag, 19. August
„Summer Beats“, Foodtrucks, Getränke und Live-
Musik, Aktionsgemeinschaft Bad Homburg, Kur-
hausplatz, 11-23 Uhr
Expertenführung zur Historie des Schlossparks mit 
Gärtnermeister Peter Vornholt, Staatliche Schlösser 
und Gärten, Anmeldung per E-Mail an Schloss_Bad-
Homburg@schloesser.hessen.de., 15 Uhr

Sonntag, 20. August
Homburger Nachmittag, Empfang der Laternenkö-
nigin  Marina I., Gemeinschaftskreis „Unser Hom-
burg“, Restaurant Maritim Hotel, 15.30 Uhr 

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Donnerstag, 24. August
Stadtspaziergang, „Barrierefrei durch Friedrichs-
dorf“, Seniorenbeirat und VdK, Treffpunkt: Philipp-
Reis-Platz vor dem Taunus-Carré, Anmeldung unter 
06172-74697 oder 06175-3263, 11 Uhr

Montag, 25. August bis   
Freitag, 1. September
„das friedrichs“, Jugendbüro, Programm unter 
www.jugendbuero-friedrichsdorf.de, Bolzplatz im 
Bottigtal, Berliner Straße, täglich von 16-21 Uhr

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD 
Frankfurt-West/Main-Taunus 
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 17. August
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Freitag, 18. August
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Samstag, 19. August
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Sonntag, 20. August
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Montag, 21. August
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Dienstag, 22. August
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Mittwoch, 23. August
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Donnerstag, 24. August
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Freitag, 25. August
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Samstag, 26. August
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Sonntag, 27. August
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Hangasse 20, Tel. 06172-22102

„Rehragout Rendezvous“ 

täglich 20 Uhr   
Samstag + Sonntag 17 Uhr

Friedrichsdorfer
Sommerbrücke
Donnerstag, 17. August
Blues: Till Seidel & his Band, Sportpark, 19.30 Uhr

Freitag, 18. August
Jazz: Swing & more mit Martin Auer, Freilichtbüh-
ne Alte Burg, 19 Uhr

Samstag, 19. August
„Gruppa Karl-Marx-Stadt“: Balkan-Pop, Ska, 
Cover, Sportpark, 19.30 Uhr

Sonntag, 20. August
2 x Artistik: Trampolin und Jonglage, Freilichtbühne
Alte Burg, 17 Uhr

Mittwoch, 23. August
Comedy: Alicja Heldt, Sportpark, 19.30 Uhr

Montag, 21. August
Führung durch die Ausstellung „Blickachsen“, 
SPD-Fraktion, Treffpunkt: am Schmuckplatz Kur-
park/Kaiser-Friedrich-Promenade, 17.30 Uhr

Mittwoch, 23. August
Vortrag, „Die Kronjuwelen der Kaiserin Augus-
te Victoria – prunkvoll und glamourös“, Staatliche 
Schlösser und Gärten, Anmeldung unter 06172-
9262148, Weißer Saal, Schloss, 19 Uhr 

Sonntag, 27. August
Flohmarkt im Schloss, Staatliche Schlösser und 
Gärten, Schlosshof, 8-16 Uhr
Themenführung für Kinder, „Köche, Mägde und 
Kutscher. Das Schloss und seine Bediensteten“, Kin-
der von 8-12 Jahre, Schloss, 10.30 Uhr
Lesung für Schulanfänger, „Die Geschichte vom 
Zuckertütenbaum“ mit Uta Werner-Ullrich, Schloss-
park, 14.30 Uhr
Führung, „Buschwiese, Forellenteich, Neuer Teich“, 
Fachbereich Klimaschutz, Umwelt und Mobilität der 
Stadt, Treffpunkt: Gotisches Haus, Tannenwaldweg 
102, 15 Uhr

Kunst von Christo und Jeanne-Claude
Bad Homburg (hw). Die Stadt lädt ein zu ei-
ner ganz außergewöhnlichen Ausstellung im 
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinands-
platz, in der es um Christo (1935-2020) und 
Jeanne-Claude (1935-2009) geht. Das Künst-
lerpaar hat einige der atemberaubendsten 
Kunstwerke des 20. und 21. Jahrhunderts ge-
schaffen und ist damit in die Kunstgeschichte 
eingegangen. 
Vor allem durch ihre spektakulären Verhül-
lungen und Aktionen – etwa die des Reich-
tags in Berlin, des Pont-Neuf in Paris oder 
des Projekts der Gates im Central Park in 
New York – haben Christo und Jeanne-Clau-
de in der Kunstwelt internationales Renom-
mee erlangt. Mit ihren imposanten Arbeiten 
haben sie die konventionellen Muster von 
Malerei, Bildhauerei und Architektur radikal 
infragegestellt. Denn ihnen gelangen Werke, 
die auf eigenwillige Art dezent, fein, fragil 
und poetisch wirken – es sind reale Visio-
nen. Das Spiel von Vergänglichkeit, Monu-
mentalität und Imagination sind Hauptas-
pekte der Projekte der Künstler. Indem sie 
Objekte verhüllen, werden sie umso sichtba-
rer. Das fertige Projekt ist zwar das eigentli-
che Kunstwerk, dem Resultat liegen aber 
jahrelange Recherchearbeiten und Vorstudi-
en zugrunde. Oftmals auch als Skizzen, die 
zeigen welch großartiger Zeichner Christo 
war.
Bereits 1968 nahmen die beiden an der „docu-
menta“ teil. Die Verhüllung kleinerer Objekte, 
die in limitierter Au�age auf den Kunstmarkt 
gebracht wurden, war für die künftige Lauf-
bahn des Künstlerpaars besonders wichtig, da 
sie zur Finanzierung der Projekte beitrugen, 
die immer aufwendiger wurden und teils Jahr-
zehnte brauchten, bis sie realisiert werden 
konnten. Zuletzt wurde 2021 posthum der 
L’Arc de Triomphe in Paris verhüllt. In einem 
der letzten Interviews äußerte sich Christo zu 
seinen Träumen, dass er die Verhüllung des 
Triumphbogens gerne erleben würde. Dieser 
Wunsch wurde ihm nicht erfüllt. Sein Team 
– die working family – setzte es ihm und Jean-

ne-Claude zum Gedenken in Paris, da wo al-
les begann, um. In der Ausstellung sind Col-
lage-Gra�ken von Christo & Jeanne-Claude 
und limitierte Fotogra�en von Wolfgang Volz 
zu sehen, der exklusiv die Projekte als Foto-
graf begleitete und als das Auge von Christo 
und Jeanne-Claude gilt. Seine Aufnahmen 
sind das, was von den einmaligen und tempo-
rär limitierten Installationen bestehen bleibt. 
Seit 1972 sind seine Fotogra�en fest autori-
sierte Elemente des Gesamtkunstwerks, die 
aus einer langjährigen, tiefen Verbindung mit 
dem Künstlerpaar entstehen. Wolfgang Volz 
lebt und arbeitet in Stockholm.

! Die Vernissage �ndet am Freitag, 8. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandsplatz statt. 

Anschließend ist die Ausstellung vom 9. Sep-
tember bis zum 8. Oktober mittwochs bis 
sonntags von 15 bis 18 Uhr zu sehen. Der 
Eintritt ist frei.

Das Werk „Wrapped Globe (Eurasian Hemis-
phere)“ von 2019 ist in der Ausstellung zu 
sehen. Gra�k: Christo und Jeanne Claude
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Feiern und übernachten 
in einer der schönsten 
Locations im Taunus ...

Montag bis Donnerstag ab 17 Uhr 
und Sonntag ab 12 Uhr geöffnet.

Wir sind für Sie da,

wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

Restaurant
Café
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Wir sorgen
seit 169 Jahren

für besten
Schlaf!

GUTEN MORGEN!
Unsere Schlafexperten

beraten Sie gerne, wie Sie
ausgeruht in den Tag starten.
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Eine Geschichte gelungener Integration und gelingender Menschlichkeit: Henriette Trebeljahr 
und der junge Arfan Suddigi, der heute bei Fresenius als Küchenleiter arbeitet. Foto: a.ber

„Du musst einen Plan haben
und dein Leben aufbauen wollen“
Friedrichsdorf (a.ber). Eine gute Ausbildung? 
Stabile Verhältnisse im privaten und beru�ichen 
Umfeld? Freiheit und Selbstbestimmung in ei-
ner Gesellschaft, die von Respekt vor dem Ein-
zelnen geprägt ist, die Chancen gibt, aber auch 
Leistung und Solidarität einfordert? Für den 
jungen Mann, der an diesem Samstagmorgen 
der Friedrichsdorferin Henriette Trebeljahr 
hilft, Stellwände in ihr Auto zu laden, ist all dies 
in den vergangenen sechs Jahren Wirklichkeit 
geworden – tausende Kilometer weit weg von 
seiner Heimat im fernen Afghanistan.
Arfan Suddigi, 25 Jahre jung und 2016 als 
Flüchtling nach Friedrichsdorf gekommen, hat-
te nicht nur Glück – das Glück, sich mit Hilfe 
dreier engagierter Frauen in die deutsche Ge-
sellschaft und seine neue Heimat im Taunus 
integrieren zu können. Der junge Afghane hatte 
auch den Mut und die Kraft, seine Chancen zu 
sehen und zu ergreifen. Heute arbeitet Arfan 
Suddigi als Küchenleiter des Betriebsrestau-
rants von Fresenius in Friedberg. „Es war mein 
Wunsch, mein Leben so erfüllt und eigenver-
antwortlich zu leben, wie ich mir das vorstelle“, 
sagt er und redet offen über seine Erfahrungen. 
2016 kam Arfan Suddigi in die Asylanten-Un-
terkunft in der Max-Planck-Straße in Fried-
richsdorf, lebte für sechs Monate mit vier ande-
ren Flüchtlingen in einem Zimmer. Zwei 
Sprachlehrerinnen hätten Unterricht in Deutsch 
angeboten, „aber leider nicht regelmäßig – so 
konnte ich dort die Sprache nicht richtig ler-
nen“, erzählt der junge Afghane. Doch Karin 
Dinter, Leiterin des Waldkindergartens Fried-
richsdorf, und ihre Freundin Inga Schmidt, die 
das Lernangebot ehrenamtlich machten, griffen 
dem ehrgeizigen und ambitionierten 18-Jähri-
gen unter die Arme, vermittelten ihm eine erste 
Arbeit als Reinigungskraft im Schwimmbad. 
„Da habe ich grüne Algen aus den Fugen ge-
kratzt und bin darin Meister geworden“, lacht 
Arfan Suddigi. Bei einer weiteren kleinen Ar-
beitsstelle als Spülkraft im Taunus-Tagungsho-
tel entstand sein Wunsch nach einer Ausbildung 
zum Koch. Karin Dinter hatte ihren Schützling 
zum Ausbildungstag an der Philipp-Reis-Schu-
le mitgenommen; sie bezahlte ihm auch einen 
guten Deutsch-Sprachkurs an der Berlitz-
School in Frankfurt – „die Fahrkarte dorthin 

konnte ich schon selbst bezahlen“, erzählt Ar-
fan Suddigi nicht ohne Stolz. Im Jahr darauf 
begann er eine Ausbildung als Koch im Be-
triebsrestaurant der Metzler-Bank in Frankfurt. 
Dass er sie im Juli 2020 mit gutem Ergebnis 
abschließen konnte, verdanke er nicht zuletzt 
dem Einsatz von Henriette Trebeljahr. „Die 
Aufgabe, Arfan beim Deutsch lernen zu helfen, 

hat mich gefunden, nicht ich sie“, schmunzelt 
die 1949 geborene studierte Lehrerin Henriette 
Trebeljahr. „Es ist schön, für einen anderen 
Menschen da sein zu können, nicht nur ihn zu 
unterrichten, sondern auch in eine intensive 
Freundschaft einzutreten.“ Mehrmals in der 
Woche übte sie mit ihrem Schützling, der in der 
Berufsschule manches erst nicht verstand, „weil 
die Lehrer so schnell sprachen“, lernte mit ihm 
anhand des Unterrichts-Materials und der 
Kochrezepte und half ihm auch beim Lernen 
für die Führerscheinprüfung.
Wenn Arfan Suddigi auf die vergangenen sechs 
Jahre zurückblickt, äußert sich der junge Mann 
selbstbewusst und sehr differenziert. „Ich bin 
selbst Flüchtling, aber ich sage auch meinen 
Landsleuten, die hierher kommen: Du musst, 
wenn du kommst, einen Plan haben, dein Leben 
selbst aufbauen wollen. Man kann sich auf den 
Sozialstaat hier verlassen, aber man muss dafür 
kämpfen, �nanziell auf eigene Füße zu kom-
men. Miete, Steuern und ein gewisser Wohl-
stand, alles gehört doch zusammen. Aber nicht 
alle Flüchtlinge hier haben diesen Wunsch. Und 
manche verzweifeln schon an der Bürokratie, 
die einem auferlegt wird.“ In Henriette Trebel-
jahr habe er „ein Stück Familie gefunden“, sagt 
Arfan Suddigi. Mit der engagierten evangeli-
schen Christin büffelt er heute nicht mehr 
Deutsch. Er besucht sie, hilft im Garten, kocht 
mit ihr, „wir haben einfach viel Spaß miteinan-
der!“ Und Henriette Trebeljahr, die ihm bei Be-
hördengängen weiterhin zur Seite steht, sagt 
nach diesen Jahren der Begleitung entschieden: 
„Natürlich muss es menschlich passen, wenn 
man einem Flüchtling über längere Zeit hilft. 
Aber über eines müssen sich alle Verantwortli-
chen der Flüchtlingspolitik im Klaren sein: 
Man kann nicht zu vielen helfen – es ist ein in-
tensiver ehrenamtlicher Einsatz.“

Tausche Gutschein gegen Schultüte
Friedrichsdorf (fw). Die Vorfreude ist spür-
bar, denn knapp 300 Jungs und Mädchen freu-
en sich schon auf ihren ersten Schultag. Die-
sen unvergesslichen Lebensabschnitt begleitet 
die Friedrichsdorfer Firma „Axicorp“ mit ei-
ner kleinen Geste. Mit einer farbenfrohen 
Schultüte voller Überraschungen wünscht sie 
allen Erstklässlern einen gelungenen Start.  
Das Amt für Soziale Angelegenheiten hatte 
über 230 Vorschulkindern bereits vor den Fe-

rien einen speziellen Gutschein überreicht. 
Mit ihm können die Kinder von Montag, 28. 
August bis Freitag, 8. September, in allen sie-
ben Apotheken der Stadt ihre Tüte einlösen. 
ABC-Schützen, die keinen Gutschein erhalten 
haben gehen dennoch nicht leer aus. Sie kön-
nen sich einfach in einer der teilnehmenden 
Apotheken melden, um ebenfalls das Ge-
schenk in Empfang zu nehmen. Natürlich gilt 
auch hier: „Solange der Vorrat reicht.“

TV Seulberg lädt zum 
Blutspendetermin ein
Friedrichsdorf (fw). In drei Wochen, genau-
er gesagt am Donnerstag, 24. August, �ndet 
ein Blutspendetermin beim TV Seulberg in 
der Hardtwaldhalle statt. Gespendet werden 
kann von 15.30 bis 20 Uhr. Blut wird drin-
gend benötigt – ganz besonders in den Som-
merferien, denn da ist es besonders knapp! 
Noch gibt es genug freie Termine, doch man-
che Uhrzeiten sind bereits ausgebucht. Eine 
Terminbuchung ist im Internet unter https://
www.spenderservice.net/termine/290454, 
möglich. Als Dankeschön gibt es für alle 
Spender gesunde Lebensmittel aus der Regi-
on in einem nachhaltigen Behältnis.

Fahrradtour mit
dem Seniorenbeirat
Friedrichsdorf (fw). Der Seniorenbeirat bie-
tet einmal im Monat eine Fahrradtour an. Die 
nächste �ndet am Freitag, 25. August, statt 
und führt über Spießwald, Köppern und die 
Saalburgsiedlung zur Gaststätte „Zum Biz-
zenbachtal“ in Wehrheim. Die Strecke beträgt 
etwa 25 Kilometer, die Fahrtzeit mit Pausen 
rund dreieinhalb Stunden. Treffpunkt ist bei 
allen Touren der Springbrunnen am Houiller 
Platz jeweils um 10.30 Uhr. Bei Regenwetter 
fällt die Veranstaltung aus. Interessierte Seni-
oren werden gebeten, sich bis zwei Tage vor 
der Tour bei Georg Aldinger unter 06172-
489534 anzumelden. Die Radtouren des Seni-
orenbeirates �nden immer am letzten Freitag 
des Monats statt. 

Podcast erzählt von alten Häusern
Friedrichsdorf (fw). Gebäude erzählen ihre ei-
gene Geschichte, erst recht im 800-jährigen 
Burgholzhausen. Anlässlich des runden Jubilä-
ums haben Dr. Erika Dittrich und Robert Hüb-
ner Morgado daher gleich zwei Folgen ihrer 
neuen Staffel des unterhaltsamen „Stadtge-
sprächs“, der Podcast-Reihe aus dem Stadtar-
chiv Friedrichsdorf, diesen steinernen Zeitzeu-
gen gewidmet. Die zweite Folge der Hörstücke 
befasst sich mit dem markantesten Gebäude im 
Ort: dem Alten Rathaus. Dies war im Laufe sei-
ner langen Geschichte viel mehr als nur Verwal-

tungssitz. Von der Gerichtshalle bis zum Ju-
gendzentrum hat das Haus viel erlebt, nachdem 
sein Vorgänger einem verheerenden Feuer zum 
Opfer gefallen war. In der dritten Folge klappern 
dann gleich acht Mühlen am rauschenden Erlen-
bach. Erzählt werden spannende Geschichten 
von der Burg- oder auch Nadelmühle und sogar 
von nach einem Schatz suchenden Müllern.
Zu hören sind beide Episoden auf der städti-
schen Webseite. Das Stadtarchiv ist unter 
06172/7313106 oder per Mail museen@fried-
richsdorf.de, erreichbar.

International erfolgreiche Pickleballer
Friedrichsdorf (fw). Vom 21. bis zum 23. 
Juli fand in Sint-Lambrechts-Woluwe, Belgi-
en, das 1. Belgian Pickleball Open statt. Aus 
Burgholzhausen nahmen die beiden Spieler 
Jörn Lahrs und Milo Lahrs an diesem Turnier 
teil. In der Gruppe Jahrgang 19+ und Leis-
tungsklasse 3.0 haben Jörn und Milo Platz 3 
erreicht, bei einem Starterfeld von insgesamt 
zwölf Mannschaften in dieser Gruppe. Ein 
tolles Ergebnis!
Die Teilnahme an Turnieren, besonders auch 
an international besetzten Turnieren, ist eine 

wichtige Voraussetzung, um Erfahrung zu 
sammeln und sich in dieser Sportart weiter zu 
verbessern. Das Turnier in Belgien war ein 
großes Turnier. Insgesamt haben 260 Pickle-
ballspieler aus 22 Nationen teilgenommen. 
Wer Interesse daran hat, Pickleball einmal 
auszuprobieren, wendet sich per E-Mail an 
pickleball@tv-burgholzhausen.de. Schläger 
und Bälle werden zum Schnuppern gestellt. Je 
nach Wetter und Sonnenuntergang wird drau-
ßen auf einem Tartanbelag oder in der Halle 
gespielt (Hallenschuhe erforderlich). 

Lockerer Abend 
mit Livemusik
Friedrichsdorf (fw). Es hat 
Tradition, dass im Monat der 
Einweihung der evangeli-
schen Kirche Köppern, im 
August, ein lockerer Abend 
der Begegnung mit Livemu-
sik stattfindet. In diesem 
Jahr wird jedoch nicht hinter 
der Kirche gefeiert, sondern 
vor dem Gemeindehaus. Das 
Fest beginnt am Freitag, 18. 
August, ab 19 Uhr in der 
Dreieichstraße 20. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden für die 
Sanierung des Kirchendachs 
sind jedoch willkommen.

Stadtspaziergang
Friedrichsdorf (fw). Barri-
erefrei durch die Stadt: Un-
ter diesem Motto steht der 
nächste Stadtspaziergang am 
Donnerstag, 24. August, um 
11 Uhr des Seniorenbeirats 
und des VdKs. Treffpunkt ist 
der Philipp-Reis-Platz. An-
meldung bei Karin Neuge-
bauer unter Telefon 06172-
74697 oder bei Monika Fetz 
unter Telefon 06175-3263.

BeatsBeats
Summer�

Samstag, 19.8.2023
11-23 Uhr, Kurhausplatz

Partner der Summer-Beats:

BeatsBeats
Summer�

Samstag, 19.8.2023
11-23 Uhr, Kurhausplatz

Partner der Summer-Beats:
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Handel, Handwerk      Dienstleistung
Bad Homburgam

      &&
Europakreisel

Handel, Handwerk      Dienstleistung
Bad Homburgam Europakreisel

  Praxis für Kinderzahnheilkunde – Ihr Kinderzahnarzt vom 
Baby- bis zum Jugendalter

  IT-Servicepakete sowie Sicherheit und Schutz von Daten für Ihr 
Unternehmen – egal, ob Handwerksbetrieb, Kanzlei, Arztpraxis oder Start-up

  Super „Wasch- und Badetage“ für Ihr Fahrzeug, Premium Wagenpflege, 
Autogas und viele Angebote bis spätabends im Mini-Bistro von ARAL

 Notar und Rechtsanwälte für Arbeits-, Gesellschafts- und Immobilienrecht

  Beratung und Hilfe bei Erwerb und Veräußerung von Immobilien – von der 
kostenfreien Immobilienbewertung bis zur Begleitung zum Notartermin 
bei Vertragsabschluss

  Im HAIR SPA and BEAUTY genießen Sie Verwöhnerlebnisse für Haar und 
Haut im Einklang mit der Natur

  Stilberatung, Konzeption, 3D-Planung und mehr... Küchenplanung aus 
Leidenschaft – SieMatic by Krampe begleitet Sie auf dem Weg zu Ihrer 
Traumküche

Eine Vielfalt an Produkt- und Dienstleistungsangeboten wartet am Europakreisel in Bad Homburg auf Sie. Hier findet sich (fast) alles für (fast) alle Lebenslagen 
auf kurzem Fußweg. Und Parkplätze gibt es in der Regel auch (fast immer) direkt vor der Tür.

Die nachfolgenden Angebote stellen dabei nur eine kleine Auswahl dar. Mehr erleben und erfahren Sie direkt am Ort. Es lohnt sich also (wieder) einmal vorbeizugehen.

Frankfurter Landstraße 8 · 61352 Bad Homburg
Tel. 06172 - 9 44 17 20 · www.faerberhutzel.de

·  Arbeitsrecht
·  Gesellscha� srecht
·  Immobilienrecht

Notar

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg

Armin Benz und Stefan Koch
GESCHÄFTSSTELLENINHABER

WIR BEWERTEN KOSTENFREI 
IHRE IMMOBILIE

61352 Bad Homburg
Tel. 0160 311 88 06
www.hg-hairspa.de

NATURFRISEUR

BY KRAMPE

Louisenstraße 148 b | 61348 Bad Homburg 
 www.siematic-krampe.de

SieMatic_Krampe_Anzeige_67x66.indd   1 14.06.23   10:45

               D I E  P R O F I S  F Ü R  D E I N E N

FÜHRER
        SCHEIN

 SCHNELL.

 SICHER.

 BESTANDEN.

GRUPPEN-ANGEBOT
Bring deine Freunde mit und spare 
bis zu 50%* beim Grundbetrag.

* Bis zu 50% Rabatt auf den Grundbetrag. Nicht mit  anderen Aktionen kombinierbar. 
Nur bei gleichzeitiger Anmeldung. Keine Barauszahlung.

-20%* -30%*

-40%* -50%*

Königstein

Oberursel

Bad Homburg

Friedrichsdorf NEU

x IN DEINER NÄHE

www.fahrschule-hochtaunus.de

ARAL Center
Bernd und Christoph Nau GbR

Louisenstr. 146 · 61348 Bad Homburg
Tel. 0 61 72 - 45 02 01

Mo. – Fr. 6.00 – 22.00 Uhr
Sa. und So. 7.00 – 22.00 Uhr

Mini-Bistro · LOTTO · Geldautomat 
Autogas (LPG) · Tchibo Coffee to go 

Wagenpflege ab 49,95 €

Ihr Kinderzahnarzt
vom Baby- bis zum Jugendalter

Kinder sind keine kleinen 
Erwachsenen. Sie benötigen eine 

auf ihre individuellen Bedürfnisse 
abgestimmte Behandlung.

Ihr Kind soll unsere Praxis 
mit einem Lächeln verlassen.

Louisenstraße 148 D
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 9445690
www.erstezaehne.de

Ferienprogramm im Hessenpark 
geht in die nächste Runde
Hochtaunus (how). In der fünften Ferienwo-
che spielen im Hessenpark in Neu-Anspach 
Gewerke zum Mitmachen die Hauptrolle. 
Denn unter fachkundiger Anleitung gehören 
Säge, Bohrer und Lötkolben auch in Kinder-
hände. Vor allem wenn man so das Morsen 
erlernen, Holzspielzeuge sägen und tolle 
Druckerzeugnisse produzieren kann. Von 
Montag, 21., bis Sonntag, 27. August, können 
sich Kinder unter dem Motto „Säge, Bohrer, 
Lötkolben – Werkeln im Museum“ täglich 
von 10 bis 17 Uhr austoben.
In der Druckerei im Haus aus Melgershausen 
können Ferienkinder von Montag bis Don-
nerstag Urkunden in der Handsetzerei am Tie-
gel drucken. In der historischen Schreinerei 
aus Fulda steht die Herstellung kleiner Spiel-
zeuge wie Autos, Windmühlen, Werkzeugkäs-

ten oder Doppeldecker�ugzeuge auf dem Pro-
gramm. Hier starten die Durchgänge jeweils 
von 10 bis 16.30 Uhr im Halbstundentakt. Pro 
Runde können drei Kinder ab acht Jahren mit-
machen. 
Einen heißen Draht zum Freilichtmuseum ha-
ben Besucher im Haus aus Ewersbach. Denn 
dort erwartet Mutige ein Geschicklichkeits-
spiel, bei dem eine Drahtöse so schnell wie 
möglich über einen gebogenen Draht geführt 
wird, ohne diesen zu berühren.
Zudem können Kinder ab acht Jahren ihr 
Morsediplom erhalten. Dabei erfährt man 
Wissenswertes zur Geschichte des Morsens 
und lernt seinen eigenen Namen zu morsen.
Die Preise liegen für Kinder ab sechs Jahren 
bei einem Euro, Erwachsene zahlen elf Euro. 
Die Familienkarte ist für 22 Euro erhältlich.

Präventionsveranstaltung
auf dem Großen Feldberg
Hochtaunus (how). Die Präventionsabteilung 
des Polizeipräsidiums Westhessen lädt am 
Sonntag, 20. August, zu einem Aus�ug auf 
das Plateau des Großen Feldbergs ein. Von 10 
bis 16 Uhr erwarten die Besucher mehrere 
Angebote für Groß und Klein. Das Feldberg-
gebiet ist Anlaufpunkt für Fahrradfahrer, Mo-
torradfahrer, Autofahrer und Wanderer. Daher 
liegt der Fokus an diesem Tag auf der Ver-
kehrsprävention. Die Aktion ist Teil der hes-
senweiten Initiative „Gemeinsam sicher in 
Hessen“.
Highlight für alle Blaulichtbegeisterten wird 
ein Motorradkonvoi mit Polizei, Rettungs-
dienst, Bundeswehr, Feuerwehr und ADAC 
sein. Die Motorräder stehen von 10 bis 11.30 
Uhr auf dem Feldbergplateau und können be-
staunt werden. Ab 11.30 Uhr starten die Mo-

torräder für eine Tour durch das Feldbergge-
biet. Ein Polizeimotorrad steht während der 
gesamten Veranstaltung auf dem Plateau zum 
Probesitzen und Fotos machen für unsere 
kleinen Gäste bereit.
Mit einer Rauschbrille und einem speziellen 
Koordinations- und Reaktionstest kann zu-
dem erfahren werden, wie verheerend Alko-
hol und Drogen unsere Sinne beein�ussen. 
Wem dies noch nicht reicht, der kann sich 
auch im Rauschparcour überzeugen und ver-
suchen die „Spur“ zu halten.
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, Fahr-
räder codieren zu lassen. Anmeldung dafür 
inklusive Kontaktdaten und Rahmennummer 
des Fahrrads bis Donnerstag, 17. August, per 
E-Mail an beratungsstelle.ppwh@polizei.hes-
sen.de.
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1 Der Umweltbonus von 10.070 € besteht aus einem von SsangYong gewährten erhöhten Elektrobonus in Höhe 
von 5.570 € und einem Umweltbonus des Bundesamtes für Wirtschaft- und Ausfuhrkontrolle (BAFA) in Höhe von 
4.500 €. Die Auszahlung des BAFA-Anteils des Umweltbonus setzt einen gesonderten Antrag des Käufers mit Vor-
lage eines Zulassungs- und Verwendungsnachweises für den Korando e-Motion voraus. Die Auszahlung des Anteils 
ist abhängig von der Erfüllung der Bewilligungsvoraussetzung der BAFA und der Bewilligung. Der Umweltbonus 
endet mit Erschöpfung der bereit gestellten Fördermittel. Zu den Einzelheiten siehe: www.bafa.de. Es besteht im 
Einzelfall kein Anspruch auf Bewilligung der staatlichen Förderung. 

2 Die Garantie umfasst 7 Jahre oder 150.000 km Garantie auf Fahrzeug und Fahrbatterie und 7 Jahre oder 150.000 km 
SsangYong europaweite Mobilitätsgarantie. Das jeweils zuerst Erreichte gilt. Es gelten die aktuell gültigen Garantie-
bedingungen der SsangYong Motors Deutschland GmbH.

3 Unser Angebot für einen Korando e-Motion Titanium mit Elektroantrieb 140 kW (190 PS) nach Abzug des Hersteller-
anteils des Umweltbonus in Höhe von 5.570 € und inkl. Überführungskosten in Höhe von 90,009  €.

Stromverbrauch in kWh/100 km: 16,8 (kombiniert), 12,0 (Stadtverkehr). 
Elektrische Reichweite in km: 339 (kombiniert), 474 (Stadtverkehr).  
CO2-Emission in g/km (kombiniert): 0; Effizienzklasse: A+++.  
(Werte nach gesetzlichen Messverfahren).

Korando e-MotionTitanium
140 kW (190 PS) 

3

• Erleben Sie elektrisches Fahren in einem echten SUV – viel Fahrspaß und Komfort
• Umfangreiche Ausstattung, Fahrassistenzsysteme und Wärmepumpe serienmäßig
• Bis zu 1.500 kg max. zulässige Anhängelast

Fahrzeugabbildung enthält 
aufpreispflichtige Sonderausstattungen. 

SsangYong Vertragshändler

Zeilweg 2 · 61440 Oberursel
Telefon: 06171-4088
E-Mail: info@b-o-automobile.de

B + O Automobil GmbH

sofort verfügbar

40.990 €

12.070 €

Praxis-Neueröffnung mitten in Bad Homburg 

Osteopathie
Die ganzheitliche Therapie bei funktionellen Beschwerden im Körper.

Infos und Termine unter 0176-16046773

Heilpraktikerin

www.osteopathie-danielakonitzki.de
Louisenstr. 100 ∙ 61348 Bad Homburg

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Klick . . . 

unter
taunus-nachrichten.de

Internet

                zusätzliche
                Artikel im

Konstantin März, Michael Henze, Markus Schmitt, Markus Philipp, Johannes Möbs und Nata-
lie Wagner (v. l.) informieren über die Baumaßnahmen Am Schulberg. Fotos: fch

Für den Verkehr sind die Straßen während der Tiefbauarbeiten wie hier am Schulberg gesperrt.

Bauarbeiten am Schulberg 
dauern noch bis Ende 2024
Bad Homburg (fch). „Wie lange dauert das 
noch?“ ist eine seit Anfang Mai oft zu hören-
de Frage. Gestellt wird sie Mitarbeitern der 
Stadt, der Stadtwerke und der Eurovia Ver-
kehrsbau GmbH immer wieder von Fußgän-
gern, Radlern und Autofahrern. Aber auch 
Anwohner und Geschäftsleute sind sind von 
der Sperrung der Straße „Am Schulberg“ ge-
nervt. Stellt sie doch ein wichtiges Verbin-
dungsstück zwischen Ritter-von-Marx-Brü-
cke und der oberen Louisenstraße her. 
Bemängelt wird von vielen Bürgern zudem, 
„dass es nicht mit den Arbeiten vorangeht“. 
Das sei kein Wunder, denn „oft ist da niemand 
zu sehen“. Jetzt reagierte die Stadt auf die 
Vorwürfe und informierte in einem Pressege-
spräch an Ort und Stelle über den Stand der 
Bauarbeiten, was gemacht wird und den Zeit-
plan. Projektleiter Johannes Möbs von den 
Stadtwerken weiß, dass die Sperrung in die-
sem viel frequentierten Bereich weitreichende 
Auswirkungen auf den innerstädtischen Ver-
kehr hat, und warum ab und zu keinen Arbei-
ter auf der Baustelle zu sehen sind. Stadtwer-
ke-Geschäftsführer Markus Philipp informier-
te, dass der Schulberg wie vor Beginn der 
Bauarbeiten bereits angekündigt, „für die 
komplette Dauer der Baumaßnahme bis De-
zember 2024 für den Durchgangsverkehr voll 
gesperrt bleibt“. Die Arbeiten seien voll im 
Zeitplan, aber „wir versuchen trotzdem, 
schneller fertig zu werden.“ 
Im ersten Bauabschnitt werden zwischen der 
Haingasse und der Herrngasse die Gas-, Was-
ser- und Abwasserleitungen und die die Haus-
anschlüsse erneuert. Die Grube für die Tief-
bauarbeiten wurde im Kreuzungsbereich der 
Wallstraße ausgehoben. Von dort werden die 
Arbeiten schrittweise bis zum Kreuzungsbe-
reich Herrngasse/Rathausstraße durchgeführt. 
Wer einen Blick in die vom Bagger ausgeho-
bene, tiefe Grube wirft, kann sehen, dass dort 
mehrere Rohre und Leitungen auf unter-
schiedlichen Ebenen verlaufen. Michael Hen-
ze von der Stadtentwässerung erläutert, wie 
kompliziert die Tiefbauarbeiten sind. Bei der 
Sanierung und Erneuerung wird neben der 
klassischen, offenen Bauweise, auch ein Inli-
neverfahren angewandt. 
Am tiefsten liegt der Abwasserkanal. Am 
Schulberg ungefähr in 3,50 bis vier Metern 
Tiefe. Das Rohr mit 30 Zentimeter Durch�uss 
ist aus Steingut und wurde vor 100 Jahren ver-
legt. Hier �ießt Mischwasser, bestehend aus 
Regenwasser und Fäkalien durch. Diese und 
die Zeit haben ihre Spuren im Rohr, das aus 
gebranntem Ton besteht, hinterlassen. Es ist 
marode. Um nicht die ganze Straße aufreißen 
zu müssen, wird ab Herbst ein neues Kanal-
rohr mit möglichst minimalem Eingriff „auf 
der vorhandenen Trasse“ mit Inlineverfahren 

eingezogen. Das dabei angewendete Berst-
lining-Verfahren kommt bei der grabenlosen 
Erneuerung von Gas-, Wasser- und Abwasser-
rohrleitungen zum Einsatz. „Bei diesem Ver-
fahren wird ein neues Rohr aus dehnbarem 
Material in die vorhandene Rohrleitung ein-
gebracht. Dann wird, sobald das Material aus-
gehärtet ist, das vorhandene Rohr geborsten 
und in das umgebende Erdreich verdrängt. 
„Das neue Rohr kann, wie hier am Schulberg, 
den gleichen oder einen größeren Durchmes-
ser haben.“ Roboter öffneten die Löcher in 
den neuen Rohren für die jeweiligen Hausan-
schlüsse. 
Über den Abwasserrohren verlaufen in rund 
eineinhalb Metern Tiefe die Frischwasserlei-
tungen und in einem Meter Tiefe die Gaslei-
tungen. Beide sind aus Plastik und wurden in 
den 1970er-Jahren zuletzt erneuert. „Neue 
Frischwasserleitungen und die dazugehörigen 
Hausanschlüsse müssen vor Gebrauch gespült 
und desin�ziert werden“, erläutert Projektlei-
ter Möbs. Das koste Zeit. Zudem werde ein 
Leerrohr für Glasfaserkabel eingezogen, in-
formierte Markus Schmitt, Fachbereichsleiter 
Straßenbau. „Die Fahrbahndecke auf dem 
Schulberg wurde bis auf einzelne Löcher pro-
visorisch wieder geschlossen. Das ist nötig, 
damit die Baufahrzeuge an Ort und Stelle 
kommen, um Material anzuliefern.“ Warum 
die Baustelle tageweise „menschenleer“ sei, 
erklärte Konstantin März, Bauleiter der Euro-
via Verkehrsbau GmbH. „Die meisten unserer 
Mitarbeiter kommen aus Thüringen. Sie ar-
beiten zeitlich unter der Woche vor, um dafür 
jeden zweiten Freitag für ein verlängertes Wo-
chenende frei zu haben.“ 
Abgeschlossen sein sollen die Tiefbauarbei-
ten Ende März 2024. Anschließend geht es 
mit der grundhaften Erneuerung der Ober�ä-
chen, der Umgestaltung der Gehwege, die bis 
zu 30 Zentimeter breiter werden, und des 
Radwegs weiter. Die Gehwege werden auf 
2,40 Meter verbreitert. Radler erhalten eine 
eigene Spur und können dann gegen die Ein-
bahnstraße in Richtung Ritter-von-Marx-Brü-
cke fahren. Dafür entfallen auf der rechten 
Seite die Parkplätze zwischen Café Eiding 
und der ehemaligen Engel-Apotheke. 
Das ist aber Zukunft. Erst einmal wird die 
Baustelle zum Laternenfest geschlossen, da-
mit die Besucher von der Schlossgarage frei-
en Zugang in die Alt- und Innenstadt haben. 
Nach dem Fest geht es mit den Bauarbeiten 
weiter. Trotz allem seien die Geschäfte zu Fuß 
und die Tiefgarage von der Brücke her er-
reichbar. Läuft alles wie geplant und es 
kommt zu keinen unkalkulierbaren Verzöge-
rungen oder Überraschungen beim Blick in 
die tiefen Löcher, dann erstrahlt alles im De-
zember 2024 im neuen Glanz.

Kirche auf
dem Spielplatz
Bad Homburg (hw). In 
Ober-Erlenbach findet am 
Mittwoch, 23. August, die 
nächste Spielplatz-Kirche 
statt. Eingeladen sind alle 
Familien auf den Glocken-
spielplatz am Evangelischen 
Gemeindezentrum im Holz-
weg. Ab 16.30 Uhr geht es 
um einen besonderen klei-
nen Menschen, der plötzlich 
ganz groß wird. Dazu wird 
gebastelt und gesungen. Bei 
schlechtem Wetter wird die 
Spielplatz-Kirche ins Ge-
meindezentrum verlegt.

Marina I. bei 
Unser Homburg
Bad Homburg (hw). Den 
ersten of�ziellen Auftritt vor 
Publikum hat die Laternen-
königin traditionell beim 
Gemeinschaftskreis „Unser 
Homburg“. Am kommenden 
Sonntag, 20. August, wird 
Marina I. im Restaurant des 
Maritim Hotels von „Unser 
Homburg“ empfangen. Be-
ginn der Veranstaltung ist 
um 15.30 Uhr bei Kaffee 
und Kuchen. Zur Unterhal-
tung spielt wie gewohnt 
Norbert Ohlenschlaeger  auf 
seinem Akkordeon. Auch 
Nicht-Mitglieder sind will-
kommen.
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Wo Frau Dr. Ebel mit den Wölfen um die Wette heult
Hochtaunus (fch). Kinder und 
Erwachsene suchen in den Ferien gern 
die unvergessliche Begegnung mit 
Tieren. Seien es Elefanten, Kängurus, 
Delphine oder Pelikane in deren 
Heimat oder im Zoo oder auch Kuh 
und Schwein auf dem Bauernhof, 
ge�ederte Freunde im Vogelpark 
oder Tiere im heimischen Wald. Sie 
hinterlassen immer einen bleibenden 
Eindruck, wenn sie ganz nah erlebt 
oder sogar berührt werden können. In 
der Ferienserie „Tierisch unterwegs“ 
suchen wir dieses besondere Erlebnis. 
Im fünften Teil ist der „Wald Erlebnis 
Wildpark Alte Fasanerie Hanau“ das 
Ziel. 

„Wir sind ein Erlebnis-Wildpark. Bei uns gibt 
es viel zu entdecken – innerhalb und außer-
halb der Gehege“, sagt Sabine Scholl. Damit 
hat die Leiterin des Hessischen Forstmuseums 
von „HessenForst“ im „Wildpark Alte Fasane-
rie“ bei Klein-Auheim nicht zu viel verspro-
chen. Auf einer Fläche von 107 Hektar leben 
mitten im Wald derzeit 350 Tiere aus 35 ver-
schiedenen mittel- und nordeuropäischen 

Tierarten. „Wir zeigen hier keine seltenen 
Exoten, denn wir sind kein Zoo“, betont  
Scholl. Ausnahmen von dieser Regel bilden 
zwei Tierarten aus der Polarregion. Es sind 
Schneeeulen und Tundra-Wölfe. Im weitläu� -
gen Gelände sind unter anderem Wildschwei-
ne, Fuchs, Dachs, Marderhunde, Steinmarder, 
Iltisfrettchen, Wildkatzen, Grau- und Tundra-
Wölfe, Wisente, Damwild, Rotwild, Elche, 
aber auch Fischotter und Tauben sowie Stör-
che, Nilgänse, Graureiher und viele weitere 

ge� ederte Bewohner zu sehen. Ebenfalls eine 
neue Heimat in der „Alten Fasanerie“ gefun-
den haben verschiedene Exemplare gefährde-
ter alter Haustierrassen. Zu ihnen gehören 
Leine-Gänse, Cröllwitzer Puten, Vorwerk-
Hühner, Marder, Kaninchen, Thüringer Wald-
ziegen und Rotes Höhenvieh. Stolz ist das 
Team auf die von der Gesellschaft zur Erhal-
tung alter und gefährdeter Haustierrassen 
(GEH) verliehene Anerkennung des Wild-
parks als Archepark. Alle Tiere werden unter 
annähernd natürlichen Lebensbedingungen 
gezeigt. 
Im Erlebnis-Wildpark � nden Besucher nicht 
nur viele Tiere in zahlreichen gewachsenen 
und natürlichen Großgehegen, sondern es gibt 
im Informationszentrum und Forstmuseum 
auch ein abwechslungsreiches Veranstaltungs-
programm aus dem Bereich Naturerlebnispä-
dagogik. Zwei Schwerpunkte des Konzepts 
bilden Erholung und Umweltbildung. Im 
Forstmuseum gibt es Ausstellungen zur Forst-
geschichte, modernen Waldbewirtschaftung, 
historischen Waldarbeit sowie früheren Wald-
berufen. Zu den Veranstaltungen gehören an 
Wochenenden und auf Anfrage Vorführungen 
mit Greifvögeln und klassische Flugvorfüh-
rungen.
Die Falknerei be� ndet sich im Dammwildge-
hege. Dort leben verschiedene Eulenarten wie 
der sibirische Uhu „Sammy“, Fasane, ver-
schiedene Falken und kleinere 
Käuze. Ebenfalls in verschiede-
nen Großgehegen leben im 
Wildpark drei Canis lupus, euro-
päische Grauwölfe, die häu� gste 
aller Wolfsunterarten. Das Rudel 
bilden Romulus, Remus, die 
Wöl� n Leyla und sechs Welpen, 
von denen vier weibliche und 
zwei männliche Tiere sind. Ein 
Einzelgänger ist Gunther. Der 
neunjährige Wolf kam mit sei-
nen zwei Schwestern einst aus dem Wildpark 
Tambach in der Oberpfalz nach Hessen. Nur 
er lebt noch.
Gleich nebenan ist das Gehege der drei wei-
ßen Polarwölfe Monja, Inuq und Aslan. Bei 
dem Trio handelt es sich um zwölf Jahre alte 
Geschwister. Allein sie zu beobachten, ist ein 
Erlebnis. Gefüttert werden sie von Wildbiolo-
gin und Wolfsmutter Dr. Marion Ebel don-
nerstagvormittags um 11.15 Uhr. Bei der 
jüngsten Fütterung gab es Hähnchen, Hunde-
futter und Fleisch. Zu den Attraktionen gehört 
zudem die Wolfheulnacht, in der Ebel mit ih-
ren Schützlingen um die Wette heult.
Auch jede Fütterung der munteren Zwei- und 
Vierbeiner ist für Besucher eine Attraktion. So 
kann man bei der Wildschweinfütterung mit 
eigenen Augen sehen wie ein „Schweinsga-
lopp“ vor sich geht. Kaum taucht der Traktor 
mit den knackfrischen Leckereien in der Ga-
bel am Gehege auf, schon galoppieren die 
Schwarzkittel mit Geschwindigkeiten von bis 
zu 40 Kilometer pro Stunde und aufgeregtem 
Quieken zu der Stelle, an der das Futter auf ihr 
Gelände fällt. Da genug für alle da ist, gibt es 
kaum Streitigkeiten. 
Auch fünf Luchse, die beiden Dachse Waldi 
(2) und Sally (5), drei Iltisfrettchen, die noch 
keine Namen haben, zwei Marderhundpär-
chen, zu denen Cedric und Shy gehören, so-
wie die Fuchsfehe Kobi (3) und der in diesem 

Jahr geborene Jungfuchs Emilio, genannt 
Emil, freuen sich über Besucher. Bei einigen 
Tieren handelt es sich um Handaufzuchten, 

wie bei den Dachsen, bei ande-
ren, wie bei den Füchsen, um 
gefundene Tiere. Tierpfleger-
Azubi Maja Heuer und Prakti-
kant Luis Zierow berichten: 
„Emil haben Spaziergänger im 
Bayrischen Wald gefunden. Er 
war total abgemagert und voller 
Parasiten.“ Inzwischen hat sich 
Emil erholt, frisst das aus Obst, 
Gemüse und Fleisch bestehende 
Futter gern. Luis, der aus Nie-

der-Roden kommt, liebäugelt mit einer drei-
jährigen Ausbildung zum Tierp� eger, für die 
Mittlere Reife Voraussetzung ist. Zum Prakti-

kum sagt er: „Es ist anstrengend, macht aber 
viel Spaß, und das Team ist nett.“ 80 Prozent 
seiner Arbeitszeit bestehen aus Reinigungsar-
beiten, 20 Prozent aus Futterzubereitung und 
Füttern, Tierbeobachtung oder Vorbereitung 
für Tiertransporte. Während Kalli, der Elch, in 
aller Ruhe ein paar Blätter vom Baum zupft 

und es auch der 19 Jahre zählende Arthur, der 
bekannteste Wildpark-Bewohner und zugleich 
älteste Rothirsch Hessens, beim Äsen gemüt-
lich liebt, rennt die Wildschweinrotte laut 
quiekend im Schweinegalopp zum gerade in 
ihr Gehege geschütteten Futter. Wer mit allen 
Sinnen durch den Wildpark geht, kann auf den 
mehr als 15 Kilometer langen Wanderwegen 
überall viel entdecken. 
Auf dem Gelände be� nden sich zudem zwei 
feste Waldkindergartengruppen der Arbeiter-
wohlfahrt Obertshausen. Und Besucher kom-
men auf den drei Natur-Spielplätzen mit bar-
rierefreien und integrativen Spielgeräten auf 
ihre Kosten.
Zum Spielen laden unter anderem eine mehre-
re Meter lange Rollstuhlwippe, die auch Roll-
stuhlfahrer befahren können, zwei inklusive 

Spieltische zum Basteln mit Naturmaterialien, 
eine Holzorgel mit 14 verschiedenen einhei-
mischen Baumarten und vieles mehr, ein. 
Kinder können hier Geburtstag feiern, auf 
Schatzrallyes gehen und an Räuber- und 
Wildnis-Experten-Touren teilnehmen. Dies 
alles bietet der Erlebnis-Park.

Tierisch

unterwegs

1705 hat Lothar Franz von Schönborn zu-
nächst die „Untere Fasanerie“ gegründet. 
Sie war rund 40 Hektar groß und diente 
dem Mainzer Erzbischof während seiner 
Sommeraufenthalte im Schloss Steinheim 
als Vergnügungsort bei der Jagd auf ge-
züchtete Fasane. 1752 wurde aufgrund häu-
� ger Überschwemmungen eine neue und 
größere Fasanerie oberhalb der ursprüng-
lichen „Unteren Fasanerie“ auf Initiative 
von Kurfürst Karl von Ostein, dem Nachfol-
ger von Lothar Franz von Schönborn, fertig-
gestellt.
Der Wildpark in der Fasaneriestraße 106 hat 
täglich geöffnet, vom 1. März bis zum 31. 
Oktober von 9 bis 18 Uhr, vom 1. November 
bis zum 28. Februar von 9 bis 16 Uhr. Park-

schließung ist spätestens eine Stunde nach 
Kassenschluss. Der Eintritt kostet für Er-
wachsene acht Euro, für Kinder und Jugend-
liche bis 17 Jahre vier Euro, Kinder bis zu 
zwei Jahren sind frei. Vergünstigungen so-
wie Familien und Gruppenpreise stehen im 
Internet unter www.hessen-forst.de/alte-fa-
sanerie. Dort � nden sich auch detaillierte 
Informationen zu Fütterungstreffen, zur 
Wolfheulnacht und der gesamte Veranstal-
tungskalender. Wichtige Information: Hunde 
erhalten keinen Zutritt, um Stress für die 
Tiere des Wildparks zu vermeiden. Für eine 
Stärkung stehen drei Essbereiche sowie ein 
Restaurant vor dem Wildpark zur Verfügung. 
Alle Parkplätze des Wildparks sind gebüh-
renfrei.

Hunde erhalten keinen Zutritt

Das ist das Denkmal für den Luchskuder 
„M12“, der einige Monate lang im Wildpark 
die Luchskatze Momo umwarb. Später musste 
er aufgrund einer Erkrankung auf seiner 
Wanderung im Taunus eingeschläfert werden.

Elche sind imposante Tiere, die zur Familie der Großhirsche gehören. Sie sind zwar vor allem 
in Skandinavien heimisch, aber verstärkt wandern heute wieder Elche aus Osteuropa auch 
nach Deutschland ein.

Die drei Tundra-Wölfe gehören mit den Schnee-Eulen zu den einzigen Exoten im Wald-Erleb-
nis-Wildpark Alte Fasanerie Hanau. Die drei Wolfs-Geschwister Monja, Inuk und Aslan (alle 
12) sind die Schützlinge und Lieblinge von Wildbiologin Dr. Marion Ebel. Fotos: fch

Der in diesem Jahr geborene Fuchs� ndling Emilio „Emil“ aus dem Bayrischen Wald hat sich 
im „Wildpark Alte Fasanerie“ bestens eingelebt.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

19. bis 25. August 2023

Sie müssen unbedingt etwas 
Abstand zum Kräfte zehrenden 
Alltag gewinnen. Ein Wochen-
end-Trip, ganz ohne Begleitung, 
wäre wahrscheinlich genau das 
richtige.

Am besten wahren Sie in dieser 
Woche ein wenig Distanz zu eini-
gen Kollegen: Damit können Sie 
einem Konflikt vorbeugen, der 
sonst zu einer hässlichen Kon-
frontation führen wird.

Einige Hindernisse können nur 
mit Geduld beseitigt werden. Be-
schäftigen Sie sich vorerst mit je-
nen Dingen, die realtiv leicht zu 
bewältigen sind – danach küm-
mern Sie sich um die „Klopper“.

Sie müssen mehr mit einer be-
stimmten Person sprechen – 
sonst kann es geschehen, dass 
sich die Situation drastisch ver-
schärft und das kann doch nicht 
in Ihrem Interesse sein.

Jetzt bietet sich die Gelegenheit, 
einen Fehler wieder auszubü-
geln, den Sie kürzlich gemacht 
haben. Nutzen Sie diese Chance, 
sie kommt so schnell nicht wie-
der!

Sie gehen etwas zu sorglos mit 
Ihren gebeutelten Finanzen um! 
Möglicherweise muss deshalb 
der eine oder andere Wunsch 
vorerst von der Einkaufsliste ge-
strichen werden. 

Glücklicherweise mangelt es Ih-
nen nicht an guten Beziehungen, 
die für Ihre Idee Unterstützung 
signalisieren. Ihre Konkurrenten 
kriegen den Mund mal wieder 
nicht zu …

Kreative Menschen sind in dieser 
Woche in einer ernsten Schaf-
fenskrise: Sie müssen es irgend-
wie schaffen, ein wenig zur Ruhe 
zu kommen und Ihr Gleichge-
wicht wiederzufinden.

Von vielen Seiten wird Ihnen 
Sympathie entgegengebracht. 
Keine Hürde scheint Ihnen jetzt 
zu hoch. Dennoch: Sie dürfen 
nicht alles auf eine einzige Karte 
setzen!

Sie müssen jetzt unbedingt ru-
hig Blut bewahren: Stellen Sie 
die Lage so dar, wie Sie in Ihren 
Augen ist. Werden Sie aber dabei 
nicht ausfallend – das würde Ih-
nen nur schaden.

Mit einem kleinen Stimmungs-
tief muss in dieser Woche gerech-
net werden: Doch keine Angst: 
Das Gefühlspendel schlägt schon 
bald wieder in die andere Rich-
tung aus.

Nur mit Takt und Einfühlungs-
vermögen werden Sie eine heikle 
Situation in den Griff bekom-
men. Je ruhiger Sie dabei blei-
ben, desto leichter wird sich die 
Sache meistern lassen.

Mit den Sternen durch die WocheMIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Stil ist die Fähigkeit, 
komplizierte Dinge 
einfach zu sagen 
– nicht umgekehrt.

Jean Cocteau

Vortragsreihe im Schloss
Bad Homburg (hw). Die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Hessen bieten wieder eine Vor-
tagsreihe im Schloss an. Das übergreifende 
Motto der insgesamt sechs Veranstaltungen 
lautet „Schlösser als Lebenswelten und politi-
sche Orte mit Fokus auf Bad Homburg, Berlin 
und Wien“. Dabei werden von Ende August 
bis Mitte Dezember verschiedene Experten 
Schauplätze der Alltags- und Herrschaftsge-
schichte in den Blick nehmen. Das Schloss 
Bad Homburg, das den Hohenzollern als 
Sommersitz diente und als solcher insbeson-
dere von Kaiser Wilhelm II. gerne und häu�g 
genutzt wurde, steht hierbei in einer Linie mit 
dem Berliner Stadtschloss und der Wiener 
Hofburg. Alle drei Residenzen spiegelten die 
Persönlichkeiten ihrer Bewohner wider. Hier 
reiften Entschlüsse und wurden Entscheidun-
gen gefällt.
Eröffnet wird die Reihe am Mittwoch, 23. Au-
gust, um 19 Uhr mit dem Vortrag „Die Kron-
juwelen der Kaiserin Auguste Victoria – 
prunkvoll und glamourös“ von Frederik 
Schwarz. Er spricht im Weißen Saal über die 
prachtvollen Juwelen der letzten deutschen 
Kaiserin, die sie als Geschenke zur Hochzeit 
erhalten hatte und später von ihrem Gemahl 

geschenkt bekam, der den Schmuck nicht sel-
ten selbst entwarf. Weiter geht es am Mitt-
woch, 13. September, um 19 Uhr mit einem 
Vortrag über „Der Kaiser am Schreibtisch. 
Franz Josef von Österreich und die monarchi-
sche Arbeits- und Lebenswelt im langen 19. 
Jahrhundert“.
Die weiteren Termine: Am Mittwoch, 18. Ok-
tober, um 19 Uhr steht das Thema „Der Kai-
ser, das Berliner Schloss und der deutsche 
Kolonialismus“ an. Daran anschließend �ndet 
am Samstag, 4. November um 15 Uhr eine 
Führung unter dem Motto „Schloss Bad Hom-
burg – Vom Landgrafensitz zum Kaiser-
schloss“ statt. Der fünfte Teil beschäftigt sich 
am Mittwoch, 29. November, um 19 Uhr mit 
dem Thema „Dort oben war man Forscher, 
wie später niemals mehr – Das Berliner 
Schloss in der Weimarer Republik“. Den Ab-
schluss bildet dann am Dienstag, 12. Dezem-
ber, das Thema „Von der Hohenburg zur 
Friedrichsburg - Die baugeschichtliche Ent-
wicklung eines Barockschlosses“.
Eine Anmeldung ist für alle Veranstaltungen 
erforderlich und kann per E-Mail an service@
schloesser.hessen.de oder unter Telefon 
06172-9262148 erfolgen.

In diesem prunkvoll eingerichteten Raum arbeitete Kaiser Wilhelm II. Foto: Michael Leukel

Weitere Tagesfahrt für 
Senioren nach Linz
Bad Homburg (hw). Nachdem die Senioren-
fahrt nach Linz am 8. August frühzeitig aus-
gebucht war, bietet die Servicestelle „Älter 
werden“ für Freitag, 22. September, eine wei-
tere Tagesfahrt an. Um 7.30 Uhr starten die 
Busse dann erneut in Richtung Linz am 
Rhein. Dort angekommen kann beispielswei-
se die Römische Glashütte oder die histori-
sche Altstadt besichtigt werden, ehe um 11.45 
Uhr die Schifffahrt nach Koblenz auf dem 
Programm steht. An Board der „MS Con�u-
entia“ wird auch das Mittagessen serviert. Die 
Ankunft in Koblenz ist für 16 Uhr vorgese-
hen, die Abfahrt der Busse in Richtung Hei-
mat soll dann um 16.30 Uhr erfolgen. Das 
Ende der Fahrt ist für 18.10 Uhr terminiert.
Die Kosten für die Tagestour liegen bei 33 
Euro inklusive der Bus- und Schifffahrt, dem 
Mittagessen und einer Reisebegleitung. Die 
Fahrkarten werden ausschließlich telefonisch 
und wegen der begrenzten Teilnehmerzahl 
von maximal 150 Personen zunächst nur an 
Bad Homburger Senioren unter Telefon 
06172-1005555 ausgegeben.

Kaum Einschränkungen 
durch Bauarbeiten
Bad Homburg (hw). Im Bereich des Spiel-
platzes Bommersheimer Weg/Ecke Branden-
burger Straße wird ein Leerrohr verlegt sowie 
die Beleuchtungsanlagen erneuert. Momentan 
wird an der Herstellung einer Querungsstelle 
südlich der Einmündung des Spandauer Wegs 
gearbeitet. Nach einer urlaubsbedingten Un-
terbrechung werden die Arbeiten am Montag, 
28. August, für eine Dauer von etwa zwei Wo-
chen auf der Strecke entlang des Spielplatzes 
fortgesetzt. Fußläu�g bleiben alle Grundstü-
cke, auch der Spielplatz, jederzeit erreichbar. 
Das Parken am Fahrbahnrand wird während 
der Bauarbeiten durch eine entsprechende Be-
schilderung geregelt. Aufgrund von erforder-
lichen Lager�ächen für Baumaterialien und 
Gerät kann es auch über das Baufeld hinaus 
zur Sperrung von Parkplätzen kommen.

Senioren-Union fährt 
zur Landesgartenschau
Hochtaunus (how). Zum Tag der Senioren-
Union auf der Landesgartenschau Fulda am 
Mittwoch, 13. September wurde die Anfahrts-
möglichkeit modi�ziert. Ab 9.30 Uhr ist ein 
reduzierter Eintritt für 15 Euro möglich, wenn 
die Eintrittskarten vorher bestellt werden. Vor 
Ort kann im Genussgarten (auch überdacht) 
dem hessischen Ministerpräsidenten Boris 
Rhein sowie dem Landesvorsitzenden der 
Senioren-Union Hessen, Kurt Wiegel, zuge-
hört werden. Zum Mittagessen (etwa 12.30 
Uhr) werden zwei Gerichte  angeboten: Frika-
delle mit Zwiebelsoße und Kartoffelsalat oder 
Germknödel mit Kirschfüllung, Vanillesoße 
und Mohn. Anschließend kann man einen 
Rundgang machen, entweder nur über den 
kleineren Genussgarten oder über weitere Tei-
le der Landesgartenschau.
Das Eintrittsgeld muss bis Sonntag, 20. Au-
gust bei Dr. Heike Raestrup, Vorsitzende der 
Senioren-Union Hochtaunus, eingegangen 
sein. Die Kontonummer kann per E-Mail an 
hraestrup@web.de oder unter Telefon 06171-
9791068 erfragt werden. Eigenanreise mög-
lich oder Fahrt mit anderen Senioren mit 
ÖPNV, zum Beispiel ab Oberursel Bahnhof 
um 6:49 Uhr. Ankunft gegen 9.38 Uhr.

Vollsperrung 
Bad Homburg (hw). Vom 19. bis zum 20. 
August wird in der Hauptstraße im Bereich 
Am Bornplacken eine Vollsperrung eingerich-
tet. Der Grund für die Sperrung ist das Stadt-
teilfest in Kirdorf.
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Sport in Kürze
Football: Im der 2. Bundesliga (GFL II) er-
warten die Bad Homburg Sentinels am Sonn-
tag um 15 Uhr die Gießen Golden Dragons, 
wobei es für beide Mannschaften in diesem 
Hessenderby um wichtige Punkte im Kampf 
um den Klassenerhalt geht. 
Fußball: Im Vereinsheim des SC Eintracht 
Oberursel am Eschbachweg bietet der Kreis-
jugendausschuss Hochtaunus am Samstag, 2. 
September, in der Zeit von 10 bis 14 Uhr eine 
Regelunterweisung für den Spielbetrieb in der 
Saison 2023/24 an. Referent ist Kreislehrwart 
Patrick Paul von der Schiedsrichtervereini-
gung Hochtaunus.

Basketball: Als Nachfolger von Helmut 
Wolf, der die Mannschaft seit 14 Jahren be-
treut hatte, wird Jay Russell Brown in der Sai-
son 2023/24 als Trainer des Männerteams der 
HTG Bad Homburg tätig sein. 
Fußball: Der Kreisfußballausschuss Hoch-
taunus bietet am Samstag, 9. September, eine 
Trainer-Pass-Schulung an. Beginn ist um 10 
Uhr im Elaya-Hotel (ehemals Rilano). Der 
Nachweis dieses Trainer-Pass ist in der Saison 
2023/24 bei Spielen aller Männer- und Frau-
enmannschaften sowie im Hochtaunuskreis 
auch für die Coaches der A-, B- und C-Jugend 
verbindlich zu tragen. (gw)

Kreatives Tanzen für Frauen
Bad Homburg (hw). Von Musik inspiriert 
können sich interessierte Frauen im Tanz neu 
entdecken: Das Frauenbildungszentrum bietet 
ab Donnerstag, 31. August, den Kurs „Kreati-
ves Tanzen“ an. An insgesamt vier Terminen 
bis zum 28. September �ndet der Kurs geleitet 
von Brigitte Weth jeweils von 19 bis 20.30 

Uhr in der Erlenbachhalle in Ober-Erlenbach 
statt. Die Mindesteilnehmerinnenzahl beträgt 
sieben Personen. Lockere Kleidung und leich-
te Schuhe werden empfohlen. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung im Internet unter 
www.frauenbildungszentrum.de. oder unter 
Telefon 06172-84188.

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga Süd: DJK Sportfreunde Bad 
Homburg – Sportfreunde 04 Frankfurt (So., 
15.00).
Gruppenliga Frankfurt/West: Türkischer 
SV Bad Nauheim – 1. FC-TSG Königstein 
(Do., 20.00), FV Bad Vilbel – FC Olympia 
Fauerbach (Fr., 19.30), FC 09 Oberstedten – 
FV Stierstadt (Sa., 15.00), FC Neu-Anspach 
– 1. FC-TSG Königstein (So., 15.00), FG 02 
Seckbach – FSV Friedrichsdorf, SG Ober-
Erlenbach – FC Tempo Frankfurt, FC Kal-
bach – FC  Karben, Türkischer SV Bad Nau-
heim – Spvgg. 03 Fechenheim, Spvgg. 05 
Oberrad – SV Gronau, SV der Bosnier in 
Frankfurt – SKV Beienheim (alle So., 15.30).
Kreisoberliga Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach – SG Westerfeld (Fr., 20.00), 
FC Neu-Anspach II – SV Teutonia Köppern 
(So., 13.00), Usinger TSG – SG Eschbach/
Wernborn, FC Mammolshain – FSV Fried-
richsdorf II, TSV Vatanspor Bad Homburg – 
Eintracht Oberursel, SG Oberhöchstadt - 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg, FSV 

Steinbach – 1. FC 04 Oberursel (alle So., 
15.00), SG Oberhöchstadt - SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg (Di., 20.00).
Kreisliga A Hochtaunus: TV Burgholzhau-
sen – SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II 
(Fr., 19.30), SG Ober-Erlenbach II – SG 
Eschbach/Wernborn II (So., 13.15), FC  06 
Weißkirchen – 1. FC-TSG Königstein II, FSG 
Merzhausen/Weilnau/Weilrod – FV Stierstadt 
II, (beide So., 15.00), EFC Kronberg – SG 
Eintracht Feldberg (Di., 20.30).
Kreisliga B Hochtaunus: EFC Kronberg II 
– SG Eintracht Feldberg II, SG Oberhöchstadt 
II – Eintracht Oberursel II (beide So., 13.00), 
FC 06 Weißkirchen II – SV Teutonia Köppern 
II, Usinger TSG II – SV Seulberg II, TV 
Burgholzhausen II – SV Bommersheim (alle 
So., 13.15), SG Hundstadt – SG Westerfeld II 
(So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: FC Mammolshain 
II – 1. FC 04 Oberursel II (So., 12.45), SV 
Teutonia Köppern III – FSG Merzhausen/
Weilnau/Weilrod II (So., 14.00). (gw)

Bad Homburg Hornets 
mitdem Rücken zur Wand
Bad Homburg (hw). Die Bad Homburg Hor-
nets stehen in der Abstiegsrunde der 2. Base-
ball-Bundesliga Süd-West weiter mit dem 
Rücken zur Wand. Nach dem „split“ gegen 
die Tübingen Hawks verlor das Team von 
Trainer Antonio Fulgencio im Derby gegen 
die Eagles vom FTV 1860 Frankfurt mit 5:7 
und 3:5 und kassierte in diesem wichtigen 
Doubleheader beim Kampf um den Klas-
senerhalt zwei weitere bittere Niederlagen. 
„Bei uns hat die Schlagkraft in der Offensive 
gefehlt und in der Defensive haben wir große 
Schwächen gezeigt, weshalb die beiden Siege 
der Frankfurter in Ordnung gehen“, zeigte 
sich Hornets-Präsidentin Deanna Rockenbach 
nach den ernüchternden Niederlagen gegen 

das Tabellen-Schlusslicht der regulären Run-
de als faire Verliererin.
In der ersten Begegnung hatten die Hausher-
ren zwar zunächst noch den Ausgleich zum 
5:5 geschafft, konnten dann jedoch zwei wei-
tere Runs der Eagles nicht mehr verhindern. 
Eine aus Sicht der „Hornissen“ unglückliche 
Schiedsrichter-Entscheidung begünstigte im 
zweiten Spiel die 3:5-Niederlage. 
An den nächsten beiden Wochenenden ent-
scheidet sich, wohin die sportliche Reise der 
Hornets in den Playdowns geht: Am Samstag, 
19. August erwarten sie ab 12 Uhr die Darm-
stadt Whippets zum nächsten Doubleheader 
im Taunus-Baseball-Park, eine Woche später 
geht es zu den Heidelberg Hedgehogs.

Die Talente Elijah Menn (links) und Lukas Vatheuer haben beim TTC OE Bad Homburg bereits 
Bundesligaluft „geschnuppert“. Foto: gw

TTC OE II startet am
16. September in neue Saison
Bad Homburg (gw). Mit der Begegnung Ein-
tracht Frankfurt II gegen den TTC OE Bad 
Homburg II startet die Tischtennis-Hessenliga 
Südwest der Herren am 16. September in die 
Saison 2023/24. Da mit Oberliga-Absteiger 
TTC OE Bad Homburg II, Verbandsliga-
Meister TTC Königstein und der SG Anspach 
erstmals gleich drei Mannschaften aus dem 
Hochtaunuskreis im Feld der elf Teams zu �n-
den sind, stehen die Spieler und Fans vor ei-
ner sehr attraktiven Spielzeit.
Eine wesentliche Neuerung betrifft das Spiel-
system, denn ab der neuen Saison wird so-
wohl in der Hessen- wie auch in der Verbands-
liga nur noch mit Vierer- statt mit Sechser-
mannschaften gespielt.
Der TTC OE Bad Homburg II wird komplett 
neu aufgestellt. Denn mit Dominik Scheja 
(Gießener SV), Tayler Fox (TTC RW Bieb-
rich), Adam Janicki (TTV Stadtallendorf), 
Liam Rauck (TuS Nordenstadt) und Connor 

Gallen (TV Eschersheim) verließen  gleich 
fünf Spieler der Zweitliga-Reserve den Ver-
ein. Unter der Leitung von Trainer-Legende 
Helmut Hampl ist das „Health Rise Junior-
team“ zusammengestellt worden, in dem ne-
ben den drei Neuzugängen Fabio Lehmann 
(TTC Königstein), Alan Hadzikaric (Spvgg. 
07 Hochheim/jeweils 17 Jahre) und Niklas 
Rode (Neuenhainer TTV/14) auch die beiden 
Eigengewächse Elijah Menn (17) und Lukas 
Vatheuer (13) als vielversprechende Talente 
im Männerbereich Erfahrungen auf hohem 
Niveau sammeln und sich weiterentwickeln 
sollen. Neben den Einsätzen in der Hessenliga 
verstärkt das Juniorteam teils auch noch die 
dritte Mannschaft in der Bezirksoberliga.
Besonders interessant wird es am 23. Septem-
ber: Dann erwartet der TTC OE Bad Hom-
burg II mit Trainer Helmut Hampl  das Quar-
tett von Aufsteiger TTC Königstein mit des-
sen Sohn Björn Hampl im Wingert-Dome.

Vier Masters vom HSC
bei der WM in Kyushu
Bad Homburg (gw). Mit vier Teilnehmern 
hat der Bad Homburger SC bei den 19. Welt-
meisterschaften für die Altersklassen der 
Schwimmer („Masters“) auf der japanischen 
Insel Kyushu teilgenommen. Diese Titel-
kämpfe sollten eigentlich bereits  2021 statt-
�nden, mussten dann jedoch wegen der Coro-
napandemie zweimal verschoben werden. Die 
20. Weltmeisterschaften der Masters sind be-
reits terminiert worden. Sie �nden vom 23. 
Februar bis 3. März 2024 in Doha statt.
Welche Dimension diese Mammut-Veranstal-
tung inzwischen erreicht hat, belegt die Zahl 
von insgesamt 13000 Startern aus mehr als 
100 Nationen, die in Japan in den verschiede-
nen Altersklassen zahlreiche neue Weltrekor-
de aufstellten. Vor diesem Hintergrund sind 

auch die starken Leistungen des Bad Hombur-
ger Quartetts einzuordnen, das – inzwischen 
traditionsgemäß – die Wettkämpfe mit einem 
dreiwöchigen Urlaub kombiniert hat. 
Die Ergebnisse der vier HSC-Teilnehmer:
Frank Ebeling (AK 40): 16. Platz über 100 
Meter Freistil in 58,95 sec.; 19/50m Freistil in 
26,20 sec. Und 25./50m Schmetterling in 
28,59 sec.
Dirk Schulz (AK 50): 75./50m Schmetterling 
in 35,83 sec. Und 120./50m Freistil in 31,85.
Monika Sturm-Constantin (AK 60); 13./200m 
Freistil in 2:56,27 min.; 16./100m Freistil in 
1:18,39 min. und 16./50m Freistil in 3486 
min.
Cordula Ruh (AK 60): 18./800m Freistil in 
13:57,88 min.

Damen des TC Bad Homburg 
bleiben in der Hessenliga
Bad Homburg (gw). In der Tennis-Hessenli-
ga der Damen hat es für den TC Bad Homburg 
ein „Happy End“ gegeben. Mit den beiden 
Siegen gegen den Wiesbadener THC (7:2) 
und beim FTC Palmengarten in Frankfurt 
(5:4) sicherten sich die Schützlinge von Trai-
ner Klaus Schäck am letzten Doppel-Spieltag 
der Saison 2023 aus eigener Kraft den Klas-
senerhalt. 2021 hatten sie noch den Titel in 
der Hessenliga geholt.
Am Samstag hatten die Gastgeberinnen zu-
nächst inmitten des Thailand-Festivals im 
Kurpark den Wiesbadener THC ungefährdet 
mit 7:2 bezwungen, wobei die Doppel ange-
sichts einer Bad Homburger 5:1-Führung 
nicht mehr ausgetragen wurden.
Auch beim Saison�nale beim sieglosen Ab-
steiger FTC Palmengarten hatten die Gäste 
aus Bad Homburg bereits nach den Einzeln 

und einer 5:1-Führung den Sieg in trockenen 
Tüchern, sodass sie es sich erlauben konnten, 
alle drei Doppel generös abzuschenken. 
Der TEVC Kronberg sicherte sich derweil die 
Meisterschaft in der Hessenliga. Die Kronber-
gerinnen bezwangen Eintracht Frankfurt im 
Spitzenspiel mit 6:3 und gewannen das Sai-
son�nale beim FTC Palmengarten II mit 5:4. 
Dank des besten Matchpunkt-Verhältnisses 
schlossen sie vor den punktgleichen Verfol-
gern TC Bad Vilbel und Frankfurt ab.
Abschlusstabelle: 1. TEVC Kronberg 14:2 
Punkte/53:19 Matchpunkte, 2. TC Bad Vilbel 
14:2/49:23, 3. Eintracht Frankfurt 14:2/44:28, 
4. TC BW Wiesbaden 8:8/38:34, 5. TC Bad 
Homburg 6:10/35:37; 6. SC 80 Frankfurt 
6:10/30:42, 7. THC Hanau 6:10/26:46, 8. 
Wiesbadener THC 4:12/29:43, 9. FTC Pal-
mengarten 0:16/20:52.

Federica Bilardo hat mit dem TC Bad Homburg den Klassenerhalt in der Tennis-Hessenliga 
geschafft. Foto: gw
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Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 20. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 20. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 19. August
18 Uhr Eucharistiefeier /
Sonntag, 20. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 20. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 19. August
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 20. August
10 Uhr Sommerkirche Gemeindezentrum 
Köppern (Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 19. August
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 20. August
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 20. August
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 20. August
kein Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 20. August
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 20. August
10 Uhr Sommerkirche Gemeindezentrum 
Köppern (Maas-Lehwalder)

Sonntag, 20. August
10 Uhr Sommerkirche Gemeindezentrum 
Köppern (Maas-Lehwalder))

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 20. August
10 Uhr Sommerkirche Gemeindezentrum 
Köppern (Maas-Lehwalder) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 20. August 
10 Uhr Gottesdienst

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienst: 9.30 Uhr und 12.30 Uhr

Telefon: 06172-72096
www.kirche-jesu-christi.org

Anmeldung zum Zimmersmühlenlauf
Hochtaunus (how). Wie schon in den vergan-
genen Jahren veranstalten die Oberurseler 
Werkstätten am 31. August den nunmehr 18. 
Integrativen Zimmersmühlenlauf. Start ist um 
18 Uhr. Vorgesehen als Laufstrecken sind der 
Hauptlauf für Jedermann über sechs Kilome-
ter (vier Runden über 1,5 Kilometer) der Inte-
grationslauf für Menschen mit Handicap über 
1,5 Kilometer (eine Runde) sowie das Nordic-
Walking über drei Kilometer (zwei Runden).
Start und Ziel sind an den Werkstätten, Ober-
urseler Straße 86-88. Die Strecke führt über 
die Oberurseler Straße, Ludwig-Erhard-Stra-
ße und den Zimmersmühlenweg wieder in die 
Oberurseler Straße. Das Startgeld beträgt 
zehn Euro. Anmeldung bis 24. August und 
weitere Infos im Internet unter www.zim-
mersmuehlenlauf.de. 
Nach dem Lauf freuen sich die Verantwortli-
chen der Werkstätten auf ein „Come Toge-
ther“ mit DJ Blind�sch, „Hörsturtz“ und die 
Mukkemänner auf dem Werkstattgelände.Die 

Schirmherrschaft haben Bürgermeisterin Ant-
je Runge und Landrat Ulrich Krebs übernom-
men. Der Reinerlös der Veranstaltung kommt 
den Oberurseler Werkstätten zugute. 
Die Teilnehmer werden gebeten, die Anmel-
devordrucke zu unterschreiben, insbesondere 
im Hinblick auf die Einverständniserklärung, 
da die Teilnahme am Lauf sonst ausgeschlos-
sen ist. Die Läufer bestätigen, dass sie gesund 
sind und einen ausreichenden Trainingszu-
stand besitzen. Bei Mannschaften (Firmen-
teams, Vereinsteams oder ähnliches) genügt 
stellvertretend die Unterschrift des Team-Ka-
pitäns. Die Oberurseler Werkstätten überneh-
men keine Haftung für Unfälle oder Verlet-
zungen während des Laufs sowie für Dieb-
stahl. Unvollständig ausgefüllte Teilnehmer-
listen oder Anmeldungen können nicht bear-
beitet werden. Alle Teilnehmer sind zum 
„Come-Together“ auf dem Werkstattgelände 
der Oberurseler Werkstätten eingeladen; dort 
können Teamfotos gemacht werden.

Rotarier beim Weinfest
Bad Homburg (hw). Zum dritten Mal sind 
die Rotarier des  Clubs Bad Homburg-Schloss 
beim Weinfest vom 19. bis 21. Mai vertreten. 
Schon in den Vorjahren kamen die Erlöse des 
ehernamtlichen Einsatzes Projekten für be-
dürftige Kinder in der Region zugute. Und so 
soll es auch diesmal sein. Ausgeschenkt wer-
den Weine des Weinguts Markus Schneider 
am Stand der Rotarier an der Ecke Kurhaus, 
gegenüber der Deutschen Bank Filiale. 
Der Erlös des Weinfests �ießt zwei Projekten 
zu. Unterstützt wird zum einen die Hausauf-
gabenbetreuung, die der Ortsverband Bad 

Homburg der Arbeiterwohlfahrt (Awo) mon-
tags bis donnerstags in der Grundschule Ober-
Eschbach durchführt. Weiterer Empfänger der 
Erlöse wird die Landgrä�iche Stiftung von 
1721 sein, eine Einrichtigung der Kinder- und 
Jugendhilfe in Bad Homburg. Dort ermögli-
chen die Mittel den dort wohnenden Kindern 
an Freizeiten sowie sportlichen und musi-
schen Angeboten teilzunehmen, die nicht 
durch die Träger der Kinder- und Jugendhilfe 
übernommen werden können. Der Stand wird 
am Freitag ab 12 Uhr und am Samstag und 
Sonntag ab 10 Uhr geöffnet sein. 

Café Zugvogel mit
umfangreichem Programm
Bad Homburg (hd). Auch in diesen Sommer-
ferien ist das Café Zugvogel in den Jubilä-
umspark zurückgekehrt. Sowohl in der dritten 
als auch jetzt in der vierten Ferienwoche sorgt 
das Café mit seinem umfangreichen Angebot 
für viel Spaß und gute Laune bei Kindern und 
Jugendlichen. Die meisten Aktivitäten seien 
dabei an der frischen Luft geplant, was aller-
dings zum Ferienstart ein Problem darstellte. 
„Allgemein hat das herbstliche Wetter, das in 
den vergangenen Wochen herrschte, für ein 
paar Schwierigkeiten gesorgt“, sagte Begüm 
Safak, eine der zwei Betreuerinnen des Cafés. 
So waren sie zu Beginn der Ferien, als das 
Café zwei Wochen im Rushmoor-Park in 
Oberursel stationiert war, gezwungen, in das 
Jugendzentrum auszuweichen. Das Wetter 
ließ einfach nichts anderes zu.
Auch während der Coronapandemie wurde die 
soziale Arbeit stark beeinträchtigt – unter an-
derem aufgrund des Kontaktverbots – aber 
auch hier wurde nach Alternativen gesucht 
und ein Spieleverleih eingerichtet. Zweimal 
jedoch �el das beliebte Café Zugvogel aus. 
Darum wird sich in den Jahren danach jetzt so 
richtig ins Zeug gelegt. Dafür haben sich die 
Veantwortlichen ein buntes Programm von 
Thai Boxen bis hin zu Schwarzlicht Minigolf, 
einem Bücherbasar oder einem Aus�ug in den 
Kletterpark überlegt. Es ist alles dabei, um den 
Besuchern ein großartiges Erlebnis zu berei-
ten. „Im Café Zugvogel ist jeder willkommen, 
aber das Angebot, das wir bieten, ist insbeson-
dere an Kinder und Jugendliche gerichtet, de-
ren Familien sich keinen Urlaub leisten kön-
nen. Damit haben sie bei uns zumindest ihren 

Spaß“, sagte Kim-Veronique Knöpfel, auch 
eine Betreuerin des Cafés. Für Knöpfel und 
Safak ist es eine Motivation, den Besuchern 
des Zugvogels eine Freude zu bereiten. Das 
Projekt, das montags bis freitags geöffnet ist, 
ist eine Kooperation zwischen dem Zentrum 
für Jugendberatung und Suchthilfe im Hoch-
taunuskreis und der Stadt Bad Homburg und 
wird schon seit mehreren Jahren fortgeführt.

Die beiden Betreuerinnen Begüm Safak (links) 
und Kim-Veronique Knöpfel (rechts) sorgen 
mit ihrem Café Zugvogel im Jubipark für gute 
Stimmung. Foto: hd
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 20. August
10 Uhr Katholischer Gottesdienst (Anker)

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 19. August 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 20. August
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 20. August
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 20. August
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 20. August
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 20. August
10 Uhr Gottesdienst (Mosebach)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 20. August
11 Uhr Gottesdienst (Hentschel)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 20. August
11 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche 
(Hentschel)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 20. August 
11 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche 
(Hentschel)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 20. August
10 Uhr Gottesdienst (Weigand)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 20. August
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Sonntag, 20. August
10 Uhr Gottesdienst mit Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

PIETÄTEN✝

DIE SPRACHE
DER BLUMEN:

EINE SCHÖNE GESTE
DIE TROST SPENDET.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de
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Plötzlich und unerwartet verstarb unser lieber 

Bernhard Tems
* 02.04.1952    † 01.08.2023

In stiller Trauer
Karlheinz Tems mit Familie
Josef Venino

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung � ndet am Donnerstag,
24.08.2023 um 15 Uhr auf dem Friedhof Weißkirchen statt.

Kondolenzanschrift: 
K. Tems, Franz-Dietz-Straße 29, 61440 Oberursel.

Hans Metzger
* 27.12.1928 † 10.07.2023

Willi und Margit mit Mareike, Maike, Kaja und Bennet
Marion und Harald mit Oliver, Nina und Lisa-Marie
Fynn

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Wir sind traurig,
dass wir Dich verloren haben,
aber unendlich dankbar,
dass wir Dich in unserem Leben hatten.

Wir lassen Dich in Liebe gehen:

✝ WIR GEDENKEN

Wir vermissen dich sehr.

Rainer Max Feix
1955 - 2023

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis in aller Stille statt.

In stiller Trauer:
Lore

Maxime und Tobias mit Juna

Der Tod mag kommen, wann er will –
Stets kommt er unverhofft.

In tiefer Trauer 
Deine Frau Brunhilde 
Dein Sohn Denis 
sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 
dem 23.08.2023, um 12.45 Uhr auf dem Waldfriedhof 
in Bad Homburg statt. 

Aus dem Leben bist Du uns genommen, 
aber nicht aus unseren Herzen. 
Ruhe in Frieden. 

REINHOLD WITTIG 
* 09.01.1960                               † 04.08.2023

Schauspielführungen im Hessenpark

Noch bis Sonntag, den 20. August, bietet das Freilichtmuseum Hessenpark verschiedene 
Schauspielführungen an und lässt Groß und Klein auf eine Zeitreise gehen: Am Freitag können 
Besucher bei der Märchenführung in die Welt der Brüder Grimm eintauchen, am Sonntag wird 
unter dem Titel „Arbeit bringt Brot, Faulheit bringt Not“ auf die Aufhebung der Zünfte im 19. 
Jahrhundert und die Folgen für die Handwerker sowie die Neuerungen der industriellen Revo-
lution eingegangen. Am Donnerstag und am Samstag steht „Rudi, der Landbriefträger“ im 
Mittelpunkt. In den 1950er Jahren neigte sich die Ära der Landbriefträger dem Ende, doch 
Rudi, ein heitere Zeitgenosse, möchte das nicht wahrhaben. Die Führungen beginnen jeweils 
um 13 und um 15 Uhr. Treffpunkt ist der Brunnen auf dem Marktplatz. Die Kosten betragen 
für Erwachsene 11 Euro, für Kinder ab sechs Jahren ein Euro. Die Familienkarte ist für 22 
Euro, die halbe Familienkarte für 11 Euro erhältlich. Foto: Harald Kalbhenn

Familie Baumann in der Dauerausstellung (v. l.): Brigitte Baumann, Michel Baumann, Torsten 
Martin, Edeltrud Baumann, Leonie und Philipp Baumann. Foto: Heimatstube

Heimatstube empfängt 
Nachkommen von Josef Baumann
Bad Homburg (hw). „Wir freuen uns, Josef 
Baumanns Nachkommen am Ort seines er-
folgreichen Wirkens zu begrüßen“. Mit diesen 
Worten begrüßte Torsten Martin Edeltrud 
Baumann, die Witwe von Josef Baumanns 
Sohn Hans, außerdem Michael Baumann, den 
Enkel von Josef Baumann, Brigitte Baumann 
und die Urenkel Leonie und Philipp. Danach 
führte er die Familie, durch die Dauerausstel-
lung „Josef Baumann und die Geschichte der 
Lehr- und Versuchsanstalt für gärungslose 
Früchteverwertung in Ober-Erlenbach“. Die 
Heimatstube Ober-Erlenbach verwahrt das in-
dustriegeschichtliche Erbe Baumanns und der 
LUVA und zeigt es als Dauerausstellung.
Die Verbindung Josef Baumanns mit Ober-
Erlenbach begann 1927. Der „Deutsche Ver-
ein gegen den Missbrauch geistiger Getränke 
in Berlin“ (DVMG) hatte in Ober-Erlenbach 
das Grundstück einer ehemaligen Mühle, auf 
dem sich die Gipsfabrik Stockmann befand, 
erworben. Er stellte es Baumann für die Er-
richtung und Leitung einer Versuchs- und 
Lehranstalt für die gärungslose Früchtever-
wertung (kurz LUVA) zur Verfügung. Mit sei-
ner Frau kam auch Baumanns sechs Monate 
alter Sohn Hans mit nach Ober-Erlenbach.
Baumann stammte aus dem Badischen. Er 
war Agrarwissenschaftler und hatte bereits in 
Freiburg mit gärungslosen Säften experimen-
tiert. Er machte die LUVA zu einer Erfolgs-

geschichte und mit den von ihm entwickelten 
Verfahren und Gerätschaften wurde er zum 
„Vater der europäischen Fruchtsaftindustrie“.
1952 wurde er mit dem Großen Bundesver-
dienstkreuz ausgezeichnet. Baumann starb 
1963 in Bad Homburg und wurde auf dem 
Friedhof in Gonzenheim beigesetzt. Hans 
Baumann, sein Sohn, verstarb 1989 in Düs-
seldorf, und Michael Baumann, sein Enkel, 
ist am 28. Januar 1962 in Bad Homburg ge-
boren. 
Für die Heimatstube war es ein besonderes 
Ereignis, die Nachfahren des Mannes durch 
die Ausstellung zu führen, mit dem sie sich 
über längere Zeit und sehr intensiv beschäftigt 
haben. Am Ende der „Erinnerungstour“ der 
Familie Baumann nutzte Torsten Martin die 
Gelegenheit und interviewte Michael Bau-
mann und seine Mutter Edeltrud über Josef 
Baumann und dessen Sohn Hans, und er er-
fuhr so einiges Neues. Leonie und Philipp ha-
ben viel über ihren Urgroßvater und ihre Wur-
zeln erfahren. Beim Abschied sagte Edeltrud 
Baumann, sie glaube, dass in ihrem Keller 
noch eine sogenannte „Baumann-Glocke“ ste-
he. Dem war tatsächlich so und Michael Bau-
mann brachte sie einige Wochen später per-
sönlich in die Heimatstube.
Nach zwei Stunden ging für alle Beteiligten 
ein eindrucksvoller Nachmittag zu Ende. Man 
war sich einig, in Kontakt zu bleiben.



– Kalenderwoche 33 Donnerstag, 17. August 2023BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 12 

ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Kaufe moderne Möbel und Lam-
pen der 50s-70s (Teak- und Palisan-
dermöbel). Sofa, Sessel, Sideboard 
Tisch, auch rest.bedftg., Bogenlam-
pe, Tütenlampe, Tischlampe, Desig-
nerlampe 50-70s.

Tel. 0176/45770885

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe alles aus Zinn und Silber
auch versilbert. Porzellan und Mo-
deschmuck – ein Anruf genügt.

Tel. 0157/50994974

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Sammler sucht alte, gut erhaltene 
Reichsbank u. In� ationsgeldscheine 
1. u. 2. Weltkrieg. Sowie Städte- u. 
Firmen Notgeld. Tel. 06174/23569

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 

Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Wir suchen alles aus Großmutters 
Zeiten: Trachtenmoden, antikes 
Porzellan, Bilder, Möbel, Lampen 
sowie Sammlermünzen, Perlen- u. 
Bernsteinschmuck bis hin zu Oma´s 
Silberbesteck. 100 %ige Diskretion 
und Kaufabwicklung.  

Tel. 0177/3820463

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko-Ledertaschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche; Silber/Alt 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, Krü-
ge, Spielzeuge. Wohnungsau� ösun-
gen. Kostenlose Hausbesuche. 
Tägl. von 7.30 - 21.00 Uhr erreich-
bar. Korrekte Barabwicklung.  

Tel. 06173/3358229

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 

Tel. 0611/13700494

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

BMW Liebhaber sucht von Privat 
BMW-Modelle aller Art. Danke.

Tel. 0174/4054545

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgarage, Parkplatz Königstein
z. verm. Ideal als Daurplatz. 50,- € 
mtl.  Tel.06174/3459 o. 
 01578/7269020

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Verkaufe: 4 Sommerreifen Conti 
Eco Cont 205/55 R 17 von Neuwa-
gen demont. 260,- €, 3 km gef.

Tel. 0173/6514688

KENNENLERNEN

Biergarten-Singletreff Ü-60 in 
Steinbach oder HG je nach Bierart  
u. Garten. Mittwoch 23.08.23, 
19:00 Uhr. Anmeldung:

Tel. 0151/22255286

Pilzliebhaber, Senior, guter „Esser“, 
keine Ahnung vom Finden, möchte 
Kenner in die Pilze (bevorzugt Stein-
pilze) beim Suchen begleiten. Man-
fred: Tel. 0172/6993999 od. 
 06172/450500

Empathischer Er, 72, 1,77, schlank, 
studiert, sucht eine Freundin für ge-
meinsame Unternehmungen, wie 
den Besuch schöner und interes-
santer Städte, Konzerte, Kunstaus-
stellungen und Museen oder sich 
einfach bei Spaziergängen über den 
Zauber der Natur zu erfreuen.

Chiffre VT 33/01

PARTNERSCHAFT

Suche passende Begleiterin ca. 
zw. 45 u. 55 (gern auch m. Kind) f. 
gem. Freizeit u. evtl. später auch 
mehr. Ich 55 / 1,83 m / tierlieb, reise-
lustig, sportl. u. vorzeigbar m. guten 
Manieren. AW m. Foto (aktuell) be-
vorzugt. Chiffre OW 3301

Geschäftsmann, 60 J., 1,85 m, ge-
p� egt, elegant, sucht attraktive, ele-
gante, reifere Dame ab 70 J. für fan-
tasievolle Tagesfreizeit.

Chiffre OW 3302

Singlemann, 62, sucht neues Glück 
mit attrakt., netter Frau für die all-
täglichen und die schönen Seiten 
des Lebens, wie Reisen, gutes Es-
sen und Vieles mehr. Freue mich auf 
Antwort und auf Dich. Bitte Tel.-Nr. 
angeben. Chiffre OW 3303

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Anneliese, 75 J., jung geblieb., mit flotter
Figur u. dem Herz am rechten Fleck, sparsam 
u. bescheiden, hervorrag. Köchin, tip-top im 
Haushalt. Die Kinder wohnen weit weg u. zu 
Hause ist es still geworden. Ist in Ihrem Leben 
noch Platz für mich? Dann melden Sie sich 
gleich üb. pv, könnte Sie kurzfristig besuchen.
Tel. 0162-7939564

Liebevolle Elfriede, 78 J., bin eine 
saubere, hübsche Witwe, mit weiblicher 
Figur, nicht anspruchsvoll, ich bin ruhig u. 
häuslich und mag es gemütlich zuhause. 
Da ich keine Kinder habe bin ich immer 
allein – deshalb suche ich pv einen guten 
Mann, dem es ähnlich geht – wir bereden 
alles am Telefon, wenn Sie anrufen
Tel. 0151 – 62903590

➤ Birgit, 70 J., gesunde Witwe, natur-
verb., sparsam u. häuslich, mit schöner weibl. 
Figur, eine hervorrag. Köchin u. ordentl. Haus-
frau, mit Auto. Mir fehlt ein ehrl. Mann, mit 
dem ich mich gut verstehen kann. Wir kön-
nen getr. o. am liebsten zusammen wohnen. 
Mit Vorfreude warte ich auf Ihren Anruf üb. pv 
Tel. 0176-34498648

➤ Elvira, 63 J., mit schönen blonden Haaren 
u. Top-Figur. Bin ganz natürlich, anpassungs-
fähig, familiär u. sorge gerne für ein sauberes, 
kuscheliges Zuhause, in dem wir uns geborgen 
fühlen. Finde ich hier einen lieben Mann, der
mit mir das Alleinsein beenden will? Kostenl. 
Anruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

Sie suchen Hilfe im Haus, Garten 
oder zur Begleitung? Unterstützung 
Senioren beim Einkauf, Arzt, Thea-
ter- & Restaurantbesuch.
Infos unter: Tel. 0173/1620783

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.

Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  

Tel. 0175/9337905

Suche kleine Wohnung bis 550,- €
warm. Ich habe einen kleinen Hund, 
übernehme Hauswirtschaftsarbei-
ten etc. Tel.0172/7498092

Von Privat an Privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.

Tel. 06174/931191

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften.  E-Mail: altersvorsorge-
kelkheim@gmail.com

Wenn es alle 
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat 
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis. 
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
149.450 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Von Zauberei bis Trick�lm
Hochtaunus (how). Das Jugendbildungswerk 
bietet auch in der zweiten Hälfte der Sommer-
ferien ein umfangreiches Programm an. Am 
Freitag, 18. August, können Kinder und Ju-
gendliche im Alter von elf bis 18 Jahren an 
einem Zauber-Workshop teilnehmen. Von 11 
bis 15 Uhr lernen sie Zauberkunststücke und 
werden von Saruman Fire Magic in die Ge-
heimnisse der Zauberei eingeweiht. Die Kos-
ten liegen bei fünf Euro inklusive Materialien, 
Mittagessen und Getränke.
Nur einen Tag später am Samstag, 19. August, 
sind alle Garten- und Bastelfreunde eingela-
den. Ebenfalls von 11 bis 15 Uhr �ndet der 
„Upcycling-Tag“ statt. Dabei können aus lie-
gen gebliebenen Bastelmaterialien neue Din-
ge entstehen. Außerdem stehen im Garten der 
Kulturen jede Menge Töpfe bereit, die bemalt 
oder mit Samen bep�anzt werden können. 
Die Woche von Montag, 21., bis Freitag, 25. 
August steht ganz unter dem Motto „Kreiere 
dein eigenes Designerstück“. Täglich von 
9.30 bis 15 Uhr dürfen Kinder ab zwölf Jah-
ren mit der preisgekrönten Modedesignerin 
Mona Homm die Themen Nachhaltigkeit in 
der Modeindustrie und Fast Fashion kennen-
lernen und ein eigenes Designerstück kreie-
ren. Dafür werden die Teilnehmer ein altes 
Kleidungsstück „upcyclen“. Mithilfe der 
Nähmaschine, mit Textilkleber oder auch per 
Handarbeit werden ganz neue Stücke entste-
hen. Im Anschluss sollen die Stücke in einer 
Ausstellung in der Filiale der Frankfurter 
Volksbank in Usingen vorgestellt werden.

Am Samstag, 26. August, lernen die Jugend-
lichen verschiedene Entspannungstechniken 
im Kurs „Entspannt ins neue Schuljahr“ im 
Garten der Kulturen kennen. Dafür wird be-
queme Kleidung und eine Wolldecke, Yoga- 
oder Gymnastikmatte empfohlen.
Das nächste Highlight steht am Dienstag, 29., 
und Mittwoch, 30. August, an: der Trick�lm 
Workshop. Mit der App „Stop Motion Studio“ 
wird von 11 bis 15 Uhr gezeigt, wie man klei-
ne Trick�lme erstellt. Wenn möglich wird mit 
den eigenen Handys gearbeitet, auf denen die 
kostenlose „Stop Motion App“ installiert ist. 
Sollte dies nicht möglich sein, gibt es im Ju-
gendbildungswerk zwei Handys und ein Tab-
let, die genutzt werden können. Der Work-
shop ist für Kinder und Jugendliche im Alter 
von zwölf bis 17 Jahre und kostet inklusive 
Mittagessen und Getränke fünf Euro. Am 
Freitag, 1. September, bekommen Jugendli-
che im Alter von zwölf bis 17 Jahren ein Ba-
siswissen rund um Sketchnotes (gra�sche 
Notizen, die aus Text, Bild und Strukturen 
bestehen) nähergebracht. Der Kurs ohne Mit-
tagessen geht von 10 bis 14 Uhr.
Den Abschluss bildet am Samstag, 2. Septem-
ber, das sogenannte „Schul-Bujo“ (Bullet 
Journal für das neue Schuljahr). Es ist eine 
Kombination aus Tagebuch, Kalender, To-Do-
Listen, Skizzenheft und vielem mehr. Die 
Kosten liegen bei fünf Euro inklusive Geträn-
ke und Mittagessen. Anmeldungen bei Anja 
Frieda Parré per E-Mail unter jugendbil-
dungswerk@hochtaunuskreis.de.

Ober-Eschbacher Hohl beschädigt
Bad Homburg (hw). Ausgerechnet in der 
heftigsten Regenphase des bisherigen Som-
mers Ende Juli bis Anfang August befährt der 
Betriebshof den viel frequentierten Fuß- und 
Radweg „Ober-Eschbacher Hohl“ – Teil einer 
mittelalterlichen Handelsstraße, gelegen am 
Feldrand zwischen Ober-Eschbach und Gon-
zenheim – mit schwerem Gerät, um die Weg-
ränder zu mähen, klagt die BLB in einer Mit-
teilung und stellt fest: „Dabei wurde auf einer 
Länge von rund 50 Metern die durchnässte 
Wegedecke stark ramponiert.“ Fußgänger und 
Radfahrer könnten deshalb nicht mehr anein-

ander vorbeifahren, so Heike Bergmeier, 
Ortsbeiratsmitglied in Ober-Eschbach. Der 
Weg sei im unteren Bereich nur noch einge-
schränkt nutzbar. Bergmeier beklagt: „Das ist 
wirklich ein Ärgernis. Der Zeitpunkt wurde so 
falsch und fahrlässig gesetzt, dass der Scha-
den an der Wegedecke repariert werden muss. 
Und das mit Steuermitteln, die doch dringend 
für anderes gebraucht werden.“ Ganz abgese-
hen davon, dass die Böschungen „wieder ein-
mal so radikal abgefräst worden seien, dass 
alle Insekten damit auch gleich geschreddert 
wurden“.

Streit endet mit Körperverletzung
Bad Homburg (hw). Am vergangenen Don-
nerstag wurde in der Louisenstraße ein 
22-Jähriger zum Opfer einer gefährlichen 
Körperverletzung. Dieser saß kurz nach 21 
Uhr zusammen mit dem späteren Täter auf 
einer Bank und unterhielt sich mit ihm, als 
plötzlich ein Streit ausbrach. Daraufhin rief 
der spätere Täter eine Gruppe von etwa fünf 
männlichen Person hinzu. Diese stießen den 
22-Jährigen auf den Boden und traten auf ihn 
ein, sodass er im Gesicht verletzt wurde.
Anschließend �üchteten alle Angreifer in un-
terschiedliche Richtungen. Drei der Täter 
können wie folgt beschrieben werden. Der 
erste Täter ist männlich und etwa 25 Jahre alt. 
Nach Angaben des Geschädigten sieht er 
„südländisch“ aus, hat eine schlanke Statur 

und einen Kinn- und Oberlippenbart. Er trug 
eine schwarze Kappe, ein schwarzes Shirt, 
eine blaue Jeans und weiße Schuhe. Der zwei-
te Täter ist ebenfalls männlich und etwa 25 
Jahre alt. Er habe „osteuropäisch“ ausgese-
hen, eine schlanke Statur, schwarze kurze 
Haare und einen schwarzen Bart. Er trug ei-
nen schwarzen Kapuzenpullover, eine schwar-
ze kurze Hose und schwarze Schuhe. Der drit-
te Täter ist männlich und etwa 30 Jahre alt. 
Nach Angaben des Geschädigten sieht er 
„südländisch“ aus und hat einen Bauchansatz. 
Er trug ein schwarzes Shirt, eine glänzende 
Halskette, eine olivgrüne kurze Hose und hel-
le Schuhe. Die anderen Täter konnte das Op-
fer nicht beschreiben. Hinweise nimmt die 
Kriminalpolizei unter 06172-1200 entgegen.
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IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort frei, 
Neuhausstr. 1, 238.000,- € inkl. Park-
platz. Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Kronberg OT, 2 ZW, 60 m², 5. OG, 
gr. Südbalkon, EBK, Parkett, 
239.000,- €. Tel. 0151/46176246

Verkaufe schicke 1,5-Zi.-Wohnung
– 45 m² – toller Schnitt – ruhige zen-
trale Lage in HG-Gonzenheim (Nähe 
U-Bahn), 215.000,- €.
 Email: ulika.berlin@gmx.de

Alsfeld OT-Lingelbach, 1.-Fam.-
Haus mit Fernwärme und kleinem 
Garten, 140 m² W� ., 150 m² N� ., 
408 m² Grundstück, KP 125.000,- €, 
direkt vom Eigent.

Tel. 0178/6064305

MIETGESUCHE

Ingenieur und Zahnärztin mit klei-
ner Tochter suchen gep� egte Woh-
nung mit EBK in HG, OU, Kronberg. 
Kein DG.
 TaunusWohnung23@gmx.de oder

Tel. 01515/9876583

Akademikerehepaar sucht eine 
ruhige 2½ bis 3 ZKBB Mietwohnung 
ab 01.10.2023 oder später in Kron-
berg oder Bad Soden mit langfristi-
gem Mietvertrag.

Tel. 0173/3904933

Rentner mit kleinem Hund sucht
3- 3,5 Zi-Wo. zur Miete o. Kauf in 
Königstein o. Umgebung. Sicheres 
Einkommen.  Tel. 0179/3224664

Eilt – suche Mietwohnung! 3 Zim-
mer im Taunus oder Frankfurt. 

Tel. 06196/201752 od.               
 AChJaeger@t-online.de

VERMIETUNG

Zu vermieten ab 01. Oktober ’23:
3 ZKB, 89 m², in ruhiger, gep� egter 
Wohnanalage in Kelkheim-Münster, 
renovierte ETW, Hochparterre, Gäs-
te-WC, Balkon NW-Lage, EBK vor-
handen, Alarmanlage, Sicherheits-
wohnungstür, Treppenlifta., provisi-
onsfrei, frei ab 01. Okt. ’23, Garagen 
+ 60,- €. KM 1050,- € + 350,- € NK. 
Anfragen an:
 kelkheim-jb39@web.de

Oberursel zentrale Lage. Moderne 
2-Zi-PH-Wohnung mit großer Dach-
terrasse zu vermieten. Miete: 
1.120,- € + NKV. Tel. 0179/2292812

2 Zimmerwohnung in Schloßborn
550,- € + 200,- € NK. 68 m2. Haus-
tiere nicht erwünscht.                        

Tel. 0163/2246074

Kronberg, Haus, 5 Zi, EBK, Terr., 
Balkon, Pool, ruhig, ca. 125 m2, 
1850,- € + NK, ab 1.9.23.

Tel. 0179/5065666

Betreutes Wohnen auf 69 m2 frei in 
www.seniorenresidenz-bad-soden.
de, priv.  Tel. 06151/5206273

Attrakt. 2-Zi.-Whg., ruhige Lage. 
Die Ritterwiesen 10, Liederbach, 
66  m2, Kaltm. 815,- €, Warmm. 
1.010,-  €, Einb.-Küche/-Badmöbel, 
1.OG, 1 SW-Balkon, 1 Loggia, Auf-
zug, TG-Platz mögl., frei 01.09.2023.

Tel. 0176/43363350

Kelkheim, Johann-Strauß-Straße,
Garage mit Stromanschluss und 
Deckenbeleuchtung für mtl. 70,- € 
von Privat ab sofort zu vermieten.  

Tel. 0172/6690907

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

FH-Anlage Eifel bis 4 Pers., FH/
Schwimmbad/Tennis/Minigolf. Ter-
mine frei – keine Tiere.

Tel. 0179/1466354

Sylt Fewo ab 27.08. frei. FEHS m. 2 
App. – f. 2 Pers. 40 m² + Terr. / f. 2–4 
Pers. 60 m². Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

D-Förderprogr./Nachhilfe v. erfahr. 
Lernbegleiter (54) privat, Probestd., 
OU, HG, F.
  Tel. 0151/70152087, 18-23 h

Deutsch – auch bei Nachprüfung – 
f. alle Klassen mit Hilfe in Recht-
schreibung u. Textinterpretation erteilt 
prof. Lehrkraft; auch Grammatik- 
Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein – auch bei 
Nachprüfungen – helfen, Lücken zu 
schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Mathematikkurse – auch bei Nach-
prüfungen – verhelfen zum Erfolg. 
Lehrerin (i. Dienst) erteilt Einzelun-
terricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen für unsere liebe Mama, 
fast 88 Jahre, eine nette Haushalts-
hilfe für ca. 2-3 Stunden jeden 
Samstagvormittag ab 10 Uhr in Bad 
Homburg Gonzenheim.

Tel. 0170/8333500

Biete Job für Haushaltshilfe. 1 x 
die Woche, 3-5 Std., bei guter Be-
zahlung in Friedrichsdorf/Köppern. 
Bei Interesse gerne Anruf zwischen 
9 und 11 Uhr unter:

Tel. 0172/6811140

Haushälterin und Kinderfrau von 
Oberurseler Familie gesucht für 
werktags von 12-15 Uhr. Wir bieten 
Minijob (520,- €) plus Zulage und 
großzügige Urlaubsregelung. Bitte 
an: fjentsch@web.de antworten

Nette Familie in Schwalbach
sucht Haushaltshilfe auf Mini-
job-Basis; Flexibilität gewährleistet.  

Tel. 0173/2926796

Wir suchen für unsere Wohnung
in Oberursel, nähe Bahnhof eine zu-
verlässige Putzhilfe für 2–3 Stunden 
am Freitagvormittag. Sie wird ange-
meldet und gut bezahlt.

Tel. 0179/1185832

Suchen Haushaltshilfe in Bad 
Homburg (Reinigung, Bügeln) in 
Festanstellung. Führerschein erfor-
derlich. Tel. 06172/2678534

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 7 – 10 Uhr u. 21 – 23 Uhr im 
Schichtdienst.
 job15oberursel@gmx.de

Putzperle, deutschsprachig, wö-
chentlich 2x á 4 Std. in Königstein/ 
Nähe Kreisel gesucht. Nur auf 
Rechnung! Tel. 0163/8432378

Freundliche Haushaltshilfe (Putz-
hilfe) 1x wöchentlich, vorzugsweise 
freitags, 3 Std. von 10 – bis 13 Uhr, 
á 18 Euro. 2 Pers. Haus in Kronberg 
ab sofort gesucht. Tel. 06173/79333

Für unseren Familienbetrieb in
Kelkheim Münster suchen wir einen 
Fahrzeuglackierer und/oder Fahr-
zeugvorbereiter m/w/d. Wer gerne 
in unserem Team mitarbeiten möch-
te, meldet sich bitte bei der Höft Au-
tolackierung GmbH.                     

Tel. 06195/5235

STELLENGESUCHE

Mache Maler-, Lackier- und Reno-
vierarbeiten – innen und außen, bei 
Bedarf einfach melden:

Tel. 0176/24806279

Frau sucht Putz- und Bügelstelle
im Privathaushalt in Oberursel, 
Gonzenheim, Ober-Eschbach, Ober- 
Erlenbach. Tel. 0157/82504091

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 

Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:

Tel. 01578/3163313

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige Frau hilft im Haus 
putzen, bügeln, usw.  

Tel. 0151/55797483

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 

 Tel. 0160/7075866

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zusätz-
lich jede Art von Steinarbeit Bringe 
langjährige Erfahrung als Gärtner mit.  

Tel. 0178/1841886

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc.  

Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Bodenverlegen und alles 
was rund ums Haus gehört.  

Tel. 0176/24171167

Wir sind Ihnen im Alltag behil� ich! 
Wir erledigen Ihre Einkäufe, überneh-
men Ihre Putzarbeiten im Haushalt bis 
hin zum Garten. Wir unterstützen Sie, 
wo Sie es benötigen! Liebe Grüße, Ihre 
helfenden Hände. Tel. 0177/3820463

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

RUND UMS TIER

Entlaufen im Mai (Malerviertel 
Kronberg)! Luca, 10 J., weiß und 
graugetigert.  Tel. 0177/5691987

UNTERRICHT

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426

 od. Tel.0172/8711271

Suchen für unseren Sohn
(5. Klasse) eine liebevolle Person, 
die die Nachmittagsbetreuung ab 
ca. 13 Uhr nach der Schule über-
nimmt. Ab September an drei Wo-
chentagen. Freuen uns über Ihren/
Deinen Anruf.  Tel. 0172/9988993

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

Schwimmkurse in Kronberg
Waldschwimmbad

Anfänger-, Bronze-, Silber- u.
Goldabzeichenkurse

www.fisch.team, 0176-84 260 228 
info@fisch.team

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler,

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Haushaltsau� ösung: Pelz, Stand + 
Wanduhr, Krüge, Nähmaschine, 
große Puppensammlung, Porzellan, 
Möbel, Bleikristall, Römer� guren 
u.v.m. Tel. 06172/83775

Verk. Bobcat 543 mit viel Zubehör 
+ Anbauteilen/Hochgrasmäher/ 
Häcksler Ackerschine 1–2.

Tel. 06172/83775

Hof-Flohmarkt in F-Dorf, Tulpen-
weg 29. Schönes, Seltenes, Nützli-
ches, Altes, Tupperware u.v.m. Am 
Sa.,19.8. von 10.00 – 19.00 Uhr.

Gegen Abholung in Kronberg zu 
vergeben: Küchenbüffet mehrteilig, 
weiß, gep� egter Zustand: Unter-
schrank mit Aufsatz, B 150 cm / H 
190 cm + Anstellschrank B 50 cm/ 
H 190 cm.  Tel. 06173/809219

Haushaltsau� ösung – Umzug ins 
Ausland – Designer Couch, Garten-
möb. St Tropez, Kastenbett, Tisch, 
Smart TV, iMac 27‘, Miele WM uvm. 
Do. 17.8. 12:00 – 20:00 Uhr per 
Email für eine Besichtig. am 
Schwarzer Weg XX anmelden:
 nabiz@icloud.com

Himmelbett 2 m x 1,70 m (LxB) 
weiß, m. neuwertiger Matratze, 
Maßanfertigung, solide und form-
schön 250,- €  Tel. 06174/968250

VERLOREN/
GEFUNDEN

Ich habe im Juli ein goldenes 
Saxofon mit 2–3 cm großem Anhän-
ger bei der Erlöserkirche verloren 
(oder anderswo), ideelles Stück – 
guter Finderlohn.
Gefunden: eine Brosche auf Fried-
hof Untertor, Bd-Hbg.

Tel. 06172/29988

VERSCHIEDENES

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von Privat.  

Tel. 06196/641563

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 

Tel. 0160/7075866

Suche kompetenten Trader, der 
mich in die Charttechnik einführt.
 mail-an-ml3012@web.de

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Radeln für ein gutes Klima
Bad Homburg (hw). Stadtradeln in Bad 
Homburg – zwischen dem 10. und 30. Sep-
tember sind Bürger und Kommunalpolitiker 
dazu aufgerufen, möglichst viele Wege kli-
mafreundlich mit dem Rad zu fahren und da-
bei Kilometer für ihr Team, ihre Kommune 
und mehr Radförderung zu sammeln.
Bereits seit 2020 beteiligt sich Bad Homburg 
an dieser Aktion des Klima-Bündnisses Stadt-
radeln, die jährlich vom 1. Mai bis zum 30. 
September an 21 aufeinanderfolgenden Tagen 
sowohl in Europäischen Ländern als auch mit 
Teilnehmern in Brasilien und den USA statt�n-
det. Noch bis September können sich weltweit 
Kommunen und Radler für das Stadtradeln 
2023 anmelden. So sollen möglichst viele Ki-
lometer mit dem Fahrrad zurückgelegt werden 
– für mehr Radförderung, mehr Klimaschutz 
und mehr Lebensqualität in den Kommunen 
und letztlich für Spaß beim Fahrradfahren!
Es gibt eine kostenfreie Stadtradeln-App. Da-
mit können Teilnehmer die geradelten Strecken 
bequem via GPS tracken und direkt ihrem 
Team und ihrer Kommune gutschreiben. Und 

die App bietet noch einen weiteren Vorteil: Die 
so erhobenen Radverkehrsdaten werden durch 
das Klima-Bündnis, vollkommen anonymi-
siert, wissenschaftlich ausgewertet und geben 
in Bad Homburg und im gesamten Hochtau-
nuskreis somit Auskunft über verkehrsplane-
risch wichtige Fragen, etwa: Wo sind wann wie 
viele Radler unterwegs, wo gerät der Verkehrs-
�uss ins Stocken, wo sind Wartezeiten an Am-
peln unverhältnismäßig lang? So ist es künftig 
etwas leichter, einen möglichst bedarfsgenauen 
Ausbau der Radinfrastruktur vorzunehmen. 
In diesem Jahr haben sich in Hessen bereits 
315 Kommunen mit insgesamt 66 629 Rad-
lern beteiligt. Insgesamt wurden bisher fast 13 
Millionen Kilometer dabei zurückgelegt, das 
entspricht einer CO2-Vermeidung von 2094 
Tonnen. Die Anmeldung ist bis einschließlich 
9. September im Internet möglich unter stadt-
radeln.de/Bad-Homburg. Fragen zum Stadtra-
deln in Bad Homburg beantwortet die städti-
sche Radfahrbeauftragte Roswitha Ho�ender 
unter Telefon 06172-1006121 oder per E-Mail 
an roswitha.ho�ender@bad-homburg.de. 

Liebevoll gestaltet und mit viel Mühe in Szene gesetzt. Die Nachbauten erstrahlen in großem 
Glanz. Foto: Theo Preuß

Metallbaukästen im Hessenpark
Hochtaunus (how). Mechanische Metallmo-
delle erobern den Hessenpark: Unter dem Ti-
tel „Faszination Metallbaukästen“ stellt der 
Freundeskreis Metallbaukasten, Sektion 
Rhein-Main, von Samstag, 19., bis Donners-
tag, 24. August, Modelle und Miniaturen in 
Freichlichtmuseum in Neu-Anspach aus. 
Konstruiert werden sie aus Baukästen von be-
kannten Marken wie Märklin, Stabil, Trix, 
Meccano, Eitech und Tronico.
Viele der mechanischen Wunderwerke sind 
von ihren Erbauern nach eigenen Plänen kon-
struiert worden, andere Miniaturen wurden 
von Bauanleitungen inspiriert, die bis in die 
erste Hälfte des 20. Jahrhunderts zurückrei-
chen. Es gibt Modelle, die durch moderne 
Elektronik gesteuert werden, einige auf Schie-
nen, aber auch Mechanismen mit authenti-

schem Antrieb aus der Epoche der Dampf-
kraft. Die Ausstekllung bietet eine spannende 
Zeitreise von vor dem Ersten Weltkrieg bis in 
die heutige Zeit.
Darüber hinaus gibt es auch ein Mitmachan-
gebot für Kinder. An einer Seilmaschine kön-
nen Freundschaftsbändchen gedreht werden. 
Für Zuhause gibt es einen kleinen Bausatz mit 
Anleitung käu�ich zu erwerben, der vor Ort 
auch zusammengebaut werden darf.
Wer schon immer mal Kranführer sein wollte, 
darf sich an einem über zwei Meter hohen Ex-
emplar ausprobieren und anschließend die 
Urkunde eines Kranführerscheins mit nach 
Hause nehmen. Die Ausstellung und das Mit-
machangebot für Kinder ist täglich von 11 bis 
17 Uhr in der Scheune aus Hadamar, Bau-
gruppe Marktplatz, geöffnet.

 I M M O B I L I E N M A R K T

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 25 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Die au� agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche 

·Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

Wohlfühlen auf die skandinavische Art
Schwedenhäuser verbinden eine hohe Energieeffizienz mit viel Behaglichkeit

(DJD). Wenn es um naturnahes, behagliches Wohnen 
geht, haben viele Menschen in Deutschland die typi-
schen Schwedenhäuser vor Augen. Der skandinavi-
sche Chic und die oft farbenfrohen Holzfassaden 
prägen das Bild dieser Architektur. Neben der Ge-
mütlichkeit zählen bei der Planung und dem Bau 
eines neuen Eigenheims aber auch andere Werte: Ein 
möglichst geringer Energieverbrauch sowie ein e�-
zienter Umgang mit den Ressourcen stehen dabei 
heute im Mittelpunkt. Auch diesen Ansprüchen wer-
den die Häuser aus dem Norden gerecht - unter 
einer oft traditionellen Außenhaut verbirgt sich mo-
derne und sparsame Haustechnik.

Viel Platz für Individualität
Das Bauen mit Holz trägt bereits zu einer positiven 
Nachhaltigkeitsbilanz des Hauses bei. Schließlich 
handelt es sich um ein natürliches Material, das per-
manent nachwächst. Es fördert ein gesundes Raum-
klima und ist zudem für seine Robustheit bekannt. 
Hersteller von typischen Schwedenhäusern wie Ek-
sjöhus verwenden ausschließlich Hölzer aus nach-
haltiger Forstwirtschaft, hier stammt das Baumate-
rial zudem aus eigenen Wäldern im südschwedi-
schen Hochland. Zum unverwechselbaren Stil tragen 
neben den Holzfassaden verschiedene Details wie 
eine große Veranda, Sprossenfenster oder urige 
Erker bei. Der Innenraum wiederum bietet viel Flä-
che für Individualität. Beliebt sind insbesondere of-
fene Grundrisse mit einer großzügigen Wohnküche, 
bei der die verschiedenen Lebensbereiche nahtlos 
ineinander übergehen. Zur Auswahl stehen dabei 
unterschiedlichste Wohnstile, vom klassischen Land-
haus über eine repräsentative Stadtvilla bis hin zum 
Bungalow für ein barrierefreies Leben ohne Treppen-
stufen auf einer Ebene.

Nachhaltig und umweltfreundlich bauen
Die Schwedenhäuser, die auch den mitunter frosti-
gen skandinavischen Wintern trotzen müssen, erfül-
len darüber hinaus die Anforderungen an einen ge-
ringen Energiebedarf. Die Einhaltung hoher energe-

tischer Vorgaben bis zum KfW-40-Plus-Standard 
zählt ebenso dazu wie auf Wunsch die eigene um-
weltfreundliche Energiegewinnung mit Photovoltaik 
auf dem Dach. Damit verbinden sich dauerhaft nied-
rige Energiekosten. Unter www.eksjohus.de etwa 
gibt es weitere Details und Kontaktdaten zu den Ver-
kaufsbüros in Deutschland. Die Experten können 
auch dazu beraten, welcher Haustyp die eigenen 
Wohnwünsche am besten erfüllt und wie sich die 
Häuser noch an eigene Wünsche anpassen lassen. 
Das reicht bis hin zu einer Vielzahl an Fassadenvari-
anten. Neben der klassisch-skandinavischen Holzop-
tik lassen sich die Häuser beispielsweise auch mit 
Stein- und Putzfassaden schmücken.

Die vorgesetzte Holzveranda ist ein charakteristisches 
Gestaltungsmittel gemütlicher Schwedenhäuser.

Foto: DJD/Eksjöhus

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE 
DAS GEFÜHL DER 

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung 

durch neue Fenster und Türen.

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
u Tank-Reinigung u Tank-Sanierung u Tank-Demontage

	 u Tank-Stilllegung u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
% 069 / 39 26 84 • % 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: % 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden:% 06122 / 50 45 88
Mainz:% 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm:% 06104 / 20 19

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0
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Meisterliche Windhunde gewinnen WM
Bad Homburg (hw). Die Coursing-Welt-
meisterschaft in Kristianstad, Schweden war 
ein beeindruckendes internationales Event 
über fünf Tage mit mehr als 800 Hunden am 
Start. Erneut konnte in diesem Jahr die Bad 
Homburger Sloughizüchterin, Dr. Sabine 
Schlenkrich einen tollen Erfolg mit ihren 
Hunden verbuchen.
„Das Lure-Coursing, eine anspruchsvolle 
Sportart für Windhunde, bei der sie einem 
künstlichen Hasen (Lure) hinterherjagen, er-
fordert nicht nur Schnelligkeit, sondern auch 
Wendigkeit und Ausdauer“ erläutert die Kir-
dorfer Sloughizücheterin“ und erklärt weiter: 
„Jeder Hunde startet zweimal. Es laufen im-
mer zwei Hunde zusammen. Die Leistungen 
werden durch mehrere Coursingrichter be-
punktet.“
Der Coursing-Parcours war anspruchsvoll 
und verlangte den Hunden alles ab. Die Stre-
cken waren jeweils 900 bis 1000 Meter lang. 
Mit atemberaubender Geschwindigkeit und 
beeindruckender Leichtigkeit jagten die Hun-
de dem künstlichen Hasen hinterher. Tempo, 

Laufstil und außergewöhnliche Ausdauer be-
geisterten nicht nur die Zuschauer, sondern 
auch die Richter. 
Im Ergebnis belegte Ibnasch Inaam Mahana-
jim aus der Zucht von Sabine Schlenkrich den 
ersten Platz bei den Sloughi-Rüden. Bei den 
Hündinnen konnten die Mahanajim-Mädchen 
gleich einen Dreifachsieg erringen: Weltsie-
gerin wurde Khawlah Mahanajim mit sensati-
oneller tageshöchster Einzelwertung, auf 
Platz zwei folgte Imla Izzi Mahanajim, und 
den dritten Platz sicherte sich Lilani Mahana-
jim.

Wetten verboten

Anders als in England durfte bei der Veran-
staltung nicht gewettet werden. Es geht 
nicht um Geld und Wettgeschäfte, sondern 
darum, den Windhundrassen zu ermögli-
chen, ihren natürlichen Hetztrieb auszule-
ben, die Leistungsfähigkeit zu beurteilen 
und damit zur Gesunderhaltung dieser Ras-
sen beizutragen.

So sehen Siger aus: Ibnasch Inaam Mahanajim 
und Khawlah Mahanajim. Foto: Schlenkrich

GaG bekommt
Gesundheitsfachkraft
Bad Homburg (hw). Die Gesamtschule am 
Gluckenstein (GaG) erhält zum neuen Schul-
jahr eine Stelle für eine Schulgesundheits-
fachkraft vom Land zugewiesen. Auf Initiati-
ve der Landtagsfraktion Bündnis/90 Die Grü-
nen werden hessenweit 30 neue Stellen im 
Bereich der Schulgesundheitsp�ege geschaf-
fen, um die multiprofessionelle Arbeit an  
Schulen weiter auzubauen und eine ganzheit-
liche Förderung der Schüler zu unterstützen. 
Damit werde der erfolgreiche Modellversuch 
mit derzeit 20 Stellen weiter ausgebaut. 2017 
hatten die Länder Hessen und Brandenburg 
ein Modellprojekt zum Einsatz von Gesund-
heits-, Kinder- und Krankenp�egekräften an 
Schulen gestartet – in Hessen mit zunächst 
zehn Fachkräften, 2020 kamen weitere zehn 
Kräfte hinzu. Schulgesundheitsfachkräfte er-
möglichen eine grundlegende Gesundheits-
versorgung an Schulen und können eine wich-
tige Vertrauens- und Ansprechperson für alle 
gesundheitlichen Fragen von Schülern, Eltern 
und Lehrern sein. Dafür haben sie während 
der Schulzeiten ein eigenes Sprechzimmer.

 S T E L L E N M A R K T

Das Altkönig-Stift bietet seinen rund 640 Bewohnern seit über 45 Jahren 
ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke 
unserer Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße und vielseitige Angebotspal-
ette ermöglicht unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein Leben in 
größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 320 engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie ein lückenloses Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 

Für unseren Bewohner-Speisesaal suchen wir sowohl für die Mittagss-
chicht (Montag bis Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.45 Uhr) als auch für die 
Frühschicht (Montag bis Sonntag 6.45 Uhr bis 14.15 Uhr und 08.00 Uhr bis 
14.45 Uhr) in Teilzeitbeschäftigung bei einer 6-Tage-Woche zum baldigen 
Eintritt erfahrene

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Ferner suchen wir zur Unterstützung unserer hausinternen Wäscherei 
sowohl wochentags, als auch an den Wochenenden flexibel einsetzbare

hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit von 6.45 Uhr bis 14.15, 08.00 bis 14.45 Uhr respektive von 9.00 
Uhr bis 13.15 Uhr zum sofortigen Eintritt.

Wir setzen voraus:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im Hotel- und 

Gaststättengewerbe
• ein freundliches, sicheres und loyales Auftreten
• Teamfähigkeit
• Flexibilität und Zuverlässigkeit

Bei uns erwartet Sie:
• ein sicherer Arbeitsplatz
• eine leistungsgerechte Vergütung
• umfangreiche Sozialleistungen (13. Gehalt, leistungsorientierte 

Jahresprämie, Urlaubsgeld, Angebote der Gesundheitsprävention)
• eine ausführliche Einarbeitung
• ein motiviertes, engagiertes Team
• ein gutes Betriebsklima in gepflegter Atmosphäre
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie sich gerne umfassend einbringen möchten, dann richten Sie
bitte Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen an die

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung 
Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 310, karriere@altkoenig-stift.de
www.altkoenig-stift.de 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Sabine Seeger (Hauswirtschaftsleitung) 
gerne jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Altkönig-Stift
Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit 
über 50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grund-
lage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft 
ist. Eine zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung er-
möglicht den 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der Appartements 
und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein 
Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 engagierte Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sowie ein umfangreiches Serviceange-
bot kennzeichnen den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Auf Basis einer Geringfügigen Beschäftigung suchen wir …

… für unseren Persönlichen Alltagsservice einen verantwortungs-
bewussten und freundlichen

Fahrer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B und Personenbeförderungsschein

der für Fahrten für unsere Bewohnerinnen und Bewohner nach vor-
heriger Terminabsprache zur Verfügung steht.

… für unseren Bewohner-Speisesaal verantwortungsbewusste und 
freundliche

Servicemitarbeiter (m/w/d)
für die tägliche Mittagsschicht

Was sollten Sie mitbringen?
– ein freundliches, sicheres und loyales Auftreten
– Freude an der Arbeit und dem Kontakt mit älteren Menschen
– eine ausgeprägte Dienstleistungsorientierung
– Teamfähigkeit
– Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit

Wir bieten Ihnen:
– eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur 
– umfangreiche Zusatzleistungen
– eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem motivierten 

und engagierten Team
– einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem niveauvollen 

Umfeld
– ein hervorragendes Betriebsklima

Haben wir Ihr Interesse geweckt und möchten Sie sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt!

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung 
Frau Claudia Heinrich, Feldbergstraße 13 –15, 

61476 Kronberg im Taunus, Tel. 06173 / 31-1010
karriere@altkoenig-stift.de, www.altkoenig-stift.de

…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

Zum sofortigen Eintritt für den Bereich Interner Service haben wir 
folgende Stelle zu besetzen

Landmaschinenmechaniker (m/w/d) 

Ihr Aufgabengebiet:
Die Tätigkeit umfasst die Reparatur und Wartung von verschiede-
nen Landmaschinen, wie Motorsäge, Freischneider, Rasenmäher 
und ähnlichen Kleingeräten, sowie der Auf- und Abbau von Win-
terdienstausstattungen. Der Einsatz im Winterdienst mit Rufbe-
reitschaft ist auch vorgesehen.

Unser Angebot:
Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 7 TVöD bei durchschnittlich 39 
Std./Woche bewertet. Eine zusätzliche gute betriebliche Altersver-
sorgung und Maßnahmen, sowie Zuschüsse zur Gesundheitsför-
derung, wie auch ein Premium Jobticket des RMV ergänzen das 
Angebot.

Da die berufliche Gleichstellung von Frauen ein personalwirt-
schaftliches Ziel des Betriebshofes ist, möchten wir ausdrücklich 
Frauen auffordern, sich zu bewerben. Bewerbungen von Men-
schen aller Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Wenn Sie das Aufgabengebiet herausfordert und Sie das oben ge-
nannte Anforderungsprofil erfüllen, dann richten Sie Ihre Bewerbung
bitte bis spätestens 09.09.2023 an 

Betriebshof Bad Homburg
Personalbüro, 

Nehringstr. 7-9, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

möglichst per Email an 
meinezukunft@bbh.bad-homburg.de
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Eine starke Partnerschaft durch Vertrauen

   Wir, ein Steuerbüro im Herzen von Bad Homburg, suchen

   Sie sind vertraut mit Lohn- und Finanzbuchhaltung, 
Abschlusserstellung sowie Büroorganisation?

   Sie verfügen über DATEV-Kenntnisse und andere 
entsprechende Programme?

   Dann freuen wir uns auf Sie und Ihre Onlinebewerbung mit 
Kurzlebenslauf und Angaben zu den gewünschten Konditionen.

   FiBu Bad Homburg Steuerberatungsgesellschaft mbH, 
Kaiser-Friedrich-Promenade 31  ·  61348 Bad Homburg 
E-Mail: info@fibu-bhg.de  ·  Web: www.fibu-bhg.de
Tel. 06172 – 6 81 86 30

eine/n Mitarbeiter/in
auf freiberuflicher oder Minijob-Basis 

oder auch Voll-/Teilzeit

Zur Ergänzung unseres bestehenden Teams suchen wir ab sofort 
zuverlässige

Fahrer/innen (m/w/d) für Kleinbusse, 
9-Sitzer, auf Minijobbasis

für die tägliche Beförderung von Schulkindern nach Oberursel, in der Zeit 
von ca. 7.00 Uhr – 8.20 Uhr und 14.00 Uhr – ca. 15.30 Uhr. Ein Einsatz im 
14-tägigen Wechsel ist ebenfalls möglich. 

Sie sind Rentner, Hausfrau oder eine Person mit freien Tageszeiten 
oder bereits Fahrer/in mit Personenbeförderungsschein. Ihnen fällt 
zu Hause die Decke auf den Kopf. Sie sind mo� viert, haben soziales 
Engagement, Freude am Umgang mit Menschen, sind körperlich 
und geis� g fi t und haben einen Führerschein für PKW. Die Kosten für 
den Personenbeförderungsschein werden von uns übernommen.

Wir suchen Sie, für eine interessante und abwechslungsreiche Tä� gkeit 
als Fahrer/in in einem ne� en Team, in der Nähe Ihres Wohnortes.

Wir freuen uns auf ihre telefonische Bewerbung unter

0171 - 7 88 18 51  oder 0 61 20 - 90 04 07 
Fahrservice Jürgen Bauer GmbH 

Zur Unterstützung
der Buchhaltung in meinem
Geschäft, suche ich eine Person mit 
Kenntnissen in der Führung eines 
Kassenbuchs (ca. 1-2 x pro Woche). 

Tel. 0157/33147097

Für unser anspruchsvolles Businessrestaurant
mit frischer Küche in Bad Homburg
suchen wir Sie als …

barista (*)
Servicemitarbeiter (*) kaffeebar

Wir bieten Ihnen:
•    Berufl iche und private Sicherheit mit einen unbefristeten Arbeitsvertrag
•    Kostenlose Mitarbeiterverpfl egung
•    Bereitstellung und unentgeltliche Reinigung der Arbeitskleidung
•      Geregelte, planbare Arbeitszeiten mit freien Wochenenden/Feiertagen

 und ohne Teildienst
(*)  Alle männlichen Bezeichnungen im Text stehen ausnahmslos für jedes

Geschlecht. Denn wir leben Vielfalt und das schmeckt auch allen. 
Wir sind Unterzeichner der „Charta der Vielfalt“.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
karriere@die-frischemacher.de | Tel.: 0621 30 600 616

Genuss & Harmonie Gastronomie GmbH | Emma Schmidt

Anzeigen-Hotline 
(0 6171) 628 8-0

Wir stehen Ihnen mit 
Rat & Tat zur Seite.

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Mitarbeiter (m/w/d)

für den Anzeigenverkauf
im Angestelltenverhältnis

zur Verstärkung unseres Verkaufsteams.

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
– Sie betreuen den vorhandenen Kundenstamm persönlich sowie

telefonisch
– akquirieren neue Kunden

Der Erfolg Ihrer Tätigkeit zeigt sich im Verkauf von Anzeigen 
und Sonderwerbeformen, der Beratung, der Auftragsabwicklung 
bis hin zum Nachverkaufs-Service.

Ihr Anforderungspro� l
Sie verfügen über
– Verkaufserfahrung, idealerweise in der Vermarktung von Medien
– ein sicheres fachliches und persönliches Auftreten
– einen versierten Umgang mit dem Computer

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Zu Ihren Stärken zählen
– Verhandlungsgeschick und Abschlusssicherheit
– Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft
– hohe Kundenorientierung und Kommunikationsstärke
– Teamfähigkeit
– Spaß am Verkaufen

Es erwartet Sie eine leistungsgerechte Vergütung sowie ein interessantes 
und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem motivierten Team.
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Bio. Teppich-Hand-Wäsche
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Jetzt einliefern zur 
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171-2790 467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

SAISONERÖFFNUNG
Staatskapelle Dresden
 Leitung: Christian Thielemann 
Alte Oper Frankfurt
14.09.2023, 20.00 Uhr ab 36,00 €
Polizeichor Frankfurt
Programm HAYDN Die Schöpfung
Alte Oper Frankfurt
16.09.2023, 20.00 Uhr, ab 25,00 €
1. Sonntagskonzert + 
1. Montagskonzert 2023/2024
Alte Oper Frankfurt
17.09.2023, 11.00 Uhr + 
18.09.2023 20.00 Uhr ab 26,00 €
Chopin Pur
Vladimir Mogilevsky, Klavier
Alte Oper Frankfurt
22.09.2023, 20.00 Uhr ab 46,40 €
Gilberto Gil - Live 2023
Alte Oper Frankfurt
03.10.2023, 20.00 Uhr, ab 61,15 €
Barrelhouse Jazzparty 2023
"Forever new!" - 70 Jahre Barrelhouse Jazzband
Alte Oper Frankfurt
21.10.2023, 20.00 Uhr, ab 39,00 €
ORCHESTRE PHILHARMONIQUE 
DE RADIO FRANCE
Mikko Franck, Leitung
Sol Gabetta, Violoncello
Alte Oper Frankfurt
29.10.2023, 19.00 Uhr  ab 29,00 €
ADAC Weihnachtskonzert 2023
Festliche Weihnachtsreise um die Welt
Alte Oper Frankfurt
03.12.2023, 17.00 Uhr, ab 22,00 €
KU'DAMM 56 – DAS MUSICAL
Das mitreißende Musical nach der ZDF-Erfolgsserie
Alte Oper Frankfurt
20.12.2023 – 07.01.2024,
14.30 Uhr & 19.30 Uhr, ab 67,40 €
STOMP
Der wild wummernde Spaß kommt zurück!
Alte Oper Frankfurt
09.01. – 13.01.2024, 19.30 Uhr, ab 37,40 €
HOLIDAY ON ICE – NO LIMITS
Festhalle Frankfurt
10.01.2024 – 14.01.2024,
div. Termine  ab 33,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

11. Beat-Oldienight – 
Hessens große Party der 60/70er Jahre
Bands: The Glitter Twins (Rolling Stones Show), 
The 2nd Generation, 77 Mainhattan
Stadthalle Oberursel
02.09.2023, 19.00 Uhr  28,60 €
Chansonabend mit Myriam Jabaly
Gesang a cappella und Gitarrenbegleitung
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
10.09.2023, 17.00 Uhr  22,00 €
„Die Modernisierung meiner Mutter“
Stadttheather Oberursel
Stadthalle Oberursel
17.09.2023, 20.00 Uhr  16,00 €
Die Bibliothek des Zufalls
Improvisationstheater
Alte Wache Oberstedten
22.09.2023, 20.00 Uhr 19,70 €
Drei Tenöre – Drei Freunde
Herbstkonzert „Alles über die Liebe“
Stadthalle Oberursel
30.09.2023, 20.00 Uhr, ab 29,50 €

Kammermusikabend
Pro Musica Oberursel
Stadthalle Oberursel
12.11.2023, 17.00 Uhr  ab 24,00 €

Biber Herrmann
JAZZ & MORE - Last Exit Paradise-Tour
25.11.2023, 19.00 Uhr  22,00 €

Gute alte Weihnachtszeit
Erzähler Michael Quast – Piano Angela 
Schmidt – Bariton Gero Bachon
Oberursel, Christuskirche
03.12.2023, 16.00 Uhr  25,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Nacht der Chöre 2023
Das traditionelle Bene¡ zkonzert
Schlosskirche St Marien
08.09.2023, 19.30 Uhr  25,00 €

Landesjugendsinfonieorchester Hessen 
Römerkastell Saalburg
08.09. + 09.09.2023, 20.00 Uhr ab 30,00 €

Summer Sands 
Late Summer DJ-Night
Speicher im Kulturbahnhof
15.09.2023, 20.00 Uhr ab 21,00 €

„Tee mit Zimt – 
oder: Wie töte ich meinen Regisseur?“
Kurtheater Bad Homburg
16.09-19.09.2023, 20 Uhr  ab 17,50 €

Da-Da-Da-Der Märchenprinz – 
Hit-Revue der 80er
Kurhaus Bad Homburg Äppelwoi-Theater
16.09 - 25.11.2023 immer freitags 20.00 Uhr  22,50 €

Naturally 7 
N7@The Movies
Kurtheater Bad Homburg
22.09.2023, 20.00 Uhr ab 40,60 €

Nicole – Ich bin zurück Tour 2023
Kurtheater Bad Homburg
29.09.2023, 20.00 Uhr ab 45,10 €

Jugend ohne Gott
Live-Hörspiel-Performance nach dem Roman von 
Ödön von Horváth
Kurtheater Bad Homburg
04.10.2023, 20.00 Uhr, ab 25,00 €

BADESALZ
Kaksi Dudes
Kurtheater Bad Homburg
12.10.2023+13.10.2023, 20.00 Uhr  ab 30,25 €

Madame Butter© y 
National Opera and Ballet Theatre Kharkiv, Ukraine
Kurtheater Bad Homburg
21.10.2023, 19.30 Uhr ab 64,00 €

Angelika Milster – Milster singt Musical
Kurtheater Bad Homburg
18.11.2023, 20.00 Uhr ab 42,75 €

Eva Mattes & Etta Scollo
14. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival 2023
Steigenberger Hotel – Festsaal
19.11.2023, 17.00 Uhr  ab 58,85 €

Alfons – Wo kommen wir her? 
Wo gehen wir hin? Und gibt es dort genug Parkplätze
Kurtheater Bad Homburg
21.11.2023, 20.00 Uhr ab 28,90 €

The Tribute Show 
ABBA today
Kurtheater Bad Homburg
25.11.2023, 20.00 Uhr  ab 47,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

 Info-
Abend*

28.8.2023 

19.00 Uhr

Infos: spielbank-bad-homburg.de/jobs

Wir bilden ab September aus: 

Black Jack Dealer 
(m/w/d)  

* Wir bitten um eine kurze, formlose Anmeldung unter jobs@casino-bad-homburg.de. 

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweis dokument. 
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

Zum Start der Bundesliga
ist das 

     zweite Getränk gratis!

Wall Street Pub
Wallstr. 1 • 61348 Bad Homburg

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Blickachsenführung
Bad Homburg (hw). Auch 
in diesem Jahr lädt die SPD-
Fraktion zur Blickachsen-
führung ein. Unter Anlei-
tung von zwei Mitarbeitern 
der Galerie Scheffel werden 
den Teilnehmern die Künst-
ler vorgestellt und die Kunst-
objekte nähergebracht. 
Treffpunkt für die kostenlo-
se Führung ist am Montag, 
21. August, um 17.30 Uhr 
am Schmuckplatz, Kurpark. 
Mit dabei sind auch der 
SPD-Fraktionsvorsitzende 
Tobias Ottaviani und die 
SPD-Landtagsabgebordnete 
Elke Barth, die im Nachgang 
für Gespräche bereit stehen.

Das Gewinnerbild von Anna Grahlmann trägt den Titel „Frieden �nden“. Es ist mit Acryl auf 
eine Leinwand gemalt. Fotos: Ivy Röder

Anna Grahlmann gewinnt
Artlantis-Kunstpreis
Bad Homburg (hw). Malerin Anna Grahl-
mann hat den Artlantis-Kunstpreis „Bad 
Homburger Herbstsalon 2023“ gewonnen. 
Die Hamburgerin wurde am vergangenen 
Freitag bei der Eröffnung der Ausstellung des 
Kunstvereins vor zahlreichen Vernissage-Gäs-
ten geehrt und bekam ihren Preis in Form ei-
ner Holzskulptur sowie 1000 Euro Preisgeld 
überreicht.
In ihrer Begründung für die Preisvergabe er-
klärte die Jury, „wir haben uns für eine Position 
entschieden, die uns in ihrer Suche, Mehrdeu-
tigkeit und Rätselhaftigkeit fasziniert“, sagte 
Ursula Grzechca-Mohr das Jury-Votum. Anja 
Grahlmann sei als Preisträgerin ausgewählt 
worden, „um eine jüngere Position zu unterstüt-
zen, die sich mehr im Suchen als im Finden 
aufzuhalten scheint. Wir sehen Potential in ihrer 
Malerei, die uns in ihrer Eigenständigkeit über-
zeugt hat. Ein Stil der frei, offen, tief und for-
schend erscheint, der sich von der Sehnsucht 
nach vermeintlich Perfektem und Effekten ver-
abschiedet und sich von anderen Positionen 
abhebt“, fuhr Grzechca-Mohr fort.
Insgesamt waren zehn Teilnehmer in die End-
auswahl gekommen. Ihre mehr als 30 Werke 
aus den Sparten Malerei, Fotogra�e, Gra�k, 
Skulpturen und Objekte können noch bis 

Sonntag, 3. September, in der Galerie in 
Dornholzhausen besichtigt werden. Die Öff-
nungszeiten sind freitags von 15 bis 18 Uhr 
sowie samstags und sonntags von 11 bis 18 
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Die glückliche Siegerin kann es kaum fassen.




